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Liebe Krienserinnen 
und Krienser

In den nächsten Tagen 
werden Sie zahlreiche 
E-Mails, SMS und Briefe 
erhalten mit den besten 
Wünschen für ein gutes 
neues Jahr, für Erfolg 

im Betrieb, Gesundheit für die ganze Fami-
lie und vieles mehr. Sofern ich Ihnen auch 
etwas wünschen dürfte, so wünschte ich uns 
allen: etwas mehr Gelassenheit.

Sie haben Recht, es ist nervig, wenn im 
hauseigenen Container fremder Abfall 
liegt, es macht nervös, am Morgen zehn 
Minuten im Stau stehen zu müssen oder 
wegen eines nächtlichen Konzertes nicht 
schlafen zu können. Oder wenn Laubbläser, 
Rasenmäher oder Bauarbeiten stören …

All die Abfall-, Lärm- und Stressprobleme 
will ich keinesfalls herunterspielen. Auch 
der Vergleich mit anderen Ländern, in wel-
chen Krieg, Hunger und Seuchen wüten, 
ist im Moment, wo wir uns aufregen, 
nicht sehr hilfreich. Aber dennoch bin ich 
mir sicher, dass es uns allen besser gehen 
würde, könnten wir unsere Alltagsprobleme 
mit etwas mehr Gelassenheit angehen.

Es ist doch verrückt, dass wir morgens den 
Wasserhahn aufdrehen und so frisches, 
sauberes Wasser fliesst, wie fast nirgends 
auf der Welt; die Heizung schon vor dem 
Wecker läuft; der Kühlschrank ein feines 
Frühstück für uns bereithält - und dann 
gehen wir hinaus auf die Strasse, die nur 
an wenigen Orten so sicher ist wie bei uns.
Und all das, was wir gerne noch verbessert 
hätten, könnten wir doch gelassen anpa-
cken – wir alle zusammen.

Ich wünsche Ihnen ein wunderschönes Jahr 
mit viel Gelassenheit!

Cyrill Wiget
Gemeinderat
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1   Wir bedanken uns für Ihr Interesse im 
vergangenen Jahr. Wir wünschen zum 
Jahreswechsel das Beste und im neuen 
Jahr viel «Schwein». Symbolisch dafür 
lachen Ihnen heute vom Titelbild zwei 
grunzende Zeitgenossen vom Pilatus 
entgegen. Die beiden Glücksbringer 
geniessen ihr Leben auf dem Hof Ober 
Spächte in Schwarzenberg.

9  Nina Hofer, die wohl älteste Ein
wohnerin des Kantons Luzern und 
wahrscheinlich auch eine der  
ältesten Schweizerinnen, feiert ihren 
110. Geburtstag.
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Einwohnerrat Kriens

Einwohnerrat empiehlt klares «Ja»  
zur Kirchbühl-Schulhaussanierung

Am 8. März 2014 entscheidet das Krienser 
Stimmvolk unter anderem über den Sanie-
rungskredit für das Kirchbühlschulhaus. 
Das Parlament war sich bei der Behand-
lung des Geschäftes im Grundsatz einig, 
dass die Sanierung notwendig und das 
Geld sehr gut investiert sei. Es empfiehlt 
deshalb dem Stimmvolk ein klares Ja zum 
Baukredit. Mit dem Kredit entscheidet das 
Stimmvolk auch, ob die Sanierung mit 
oder ohne Pelletsheizung realisiert wird.

Es herrschte seltene Einigkeit über 
alle Parteien hinweg: Das Krienser 
Schulhaus Kirchbühl im Ortszentrum 
soll umfassend saniert werden. Das 
Projekt wird im Rahmen eines Sanie-
rungsprogramms für alle Krienser 
Schulhäuser realisiert, das der Ein-
wohnerrat vor einigen Jahren bereits 
beschlossen hat. Aufgrund der Kre-
dithöhe hatte sich der Einwohnerrat 
jetzt noch mit dem konkreten Sanie-
rungsprojekt im Schulhaus Kirchbühl 

zu beschäftigen. Das Parlament hatte 
festzulegen, in welcher Form der Bau-
kredit dem Krienser Stimmvolk unter-
breitet werden soll.

Im Grundsatz waren sich die Frak-
tionen einig, dass die traditionsreiche 
Krienser Schulanlage, die im Jahr 
1900 vom bedeutenden Luzerner 
Architekten Emil Vogt fertiggebaut 
wurde, umfassend saniert werden 
soll. Zusammen mit der Erneuerung 
der Bausubstanz soll das Schulhaus 
auch den aktuellen Anforderungen des 
Schulalltags angepasst werden. Die 
Sanierung soll in den Jahren 2015 bis 
2017 in zwei Etappen erfolgen.

Der Baukredit von 17,98 Mio. Fran-
ken war unbestritten. Auf Antrag der 
CVP/JCVP/GLP-Fraktion wurde der 
Einbau einer Pelletheizung beschlos-
sen und der Baukredit auf 18,3 Mio. 
aufgestockt. Weil Parlamentsmitglie-
der der SVP und der FDP damit aber 
nicht einverstanden waren, ergriffen 
sie nach der Debatte im Einwohner-
rat das parlamentarische Referendum. 
Das bedeutet, dass nun das Krienser 
Stimmvolk am 8. März 2015 zu ent-
scheiden hat. Es wird zum einen ent-
scheiden müssen, ob die Sanierung 
wie geplant realisiert werden soll, und 
– falls eine Mehrheit dem zustimmt 
– ob diese Sanierung dann mit oder 
ohne Pelletheizung erfolgen soll.

Kurzprotokoll
Unter der Leitung von Peter Portmann 
hat das Krienser Parlament folgende 
Geschäfte behandelt:

Schulraumplanung Kriens
Der Einwohnerrat nahm vom überar-
beiteten Planungspapier für die Schul-
raumplanung in Kriens Kenntnis. Der 
Gemeinderat zeigt darin, wie er die 
Raumbedürfnisse der Krienser Schu-
len bis ins Jahr 2023 abdecken will. 
Dabei lobte das Parlament den Ansatz 
des Gemeinderates, auch in Gebieten 
mit voraussichtlich grossem Bevölke-
rungswachstum keinen Schulraum auf 
Vorrat zu bauen und so die Gemeinde-
finanzen nicht zusätzlich zu belasten. 
Im Zuge der Diskussion hat der Ein-
wohnerrat zwei Bemerkungen über-
wiesen. Diese wollen, dass keine Horte 
auf Vorrat gebaut werden und dass bei 
Schulanlagen, wo viele Schülerinnen 
und Schüler erwartet werden, anstelle 
von mobilen Schulraumbauten fixe 
An- und Aufbauten realisiert werden.

Kostentreiber soziale Wohlfahrt  
in Kriens
Auch in der Gemeinde Kriens ist die 
soziale Wohlfahrt ein wichtiger Fak-
tor, der die finanzielle Gesamtsituation 
der Gemeinde massgeblich beeinflusst. 
In der Beantwortung einer Interpella-
tion von Beat Tanner (FDP) zeigte der 
Gemeinderat Umfang und gegensei-
tige Abhängigkeiten auf und wies auf 
Massnahmen hin, die er ergriffen hat, 
um mögliche Missbräuche zu verhin-
dern oder die finanzielle Belastung der 
Gemeinde im Rahmen des gesetzlich 
Möglichen zu reduzieren.

Sozialhilfequote in Kriens senken
Die in Kriens anfallenden Kosten zur 
Unterstützung von Menschen in wirt-
schaftlicher Not sind höher als der kan-
tonale Durchschnitt. In der Beantwor-
tung eines Postulats von Alex Hahn 
(FDP) zeigte der Gemeinderat auf, 
was er unternimmt, um diese Kosten 
zu senken. Dazu gehören neben einer 
konsequenten Kontrolle vor allem 
auch Massnahmen, die mithelfen, dass 
diese Menschen ganz oder teilweise 
den Weg zurück ins Erwerbsleben fin-
den. Er zeigt aber auch auf, dass die 
Gemeinde lediglich geltende Gesetze 
umsetze. Den Verlauf der Sozialhil-
fequote aber nur rein rechnerisch an 
einem kantonalen Durchschnittswert 
festzumachen, hält der Gemeinderat 
für nicht angebracht, gehe es doch 
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tigen Grösse repräsentativ sei für die 
Krienser Bevölkerung. Dieser Mei-
nung des Gemeinderates schloss sich 
auch eine Mehrheit des Parlamentes 
an und empfiehlt, am 8. März 2015 an 
der Urne eine entsprechende Initiative 
der FDP. Die Liberalen abzulehnen. 
Die angestrebten Einsparungen seien 
den Verlust an Demokratie nicht wert, 
befand der Rat.

Alters- und Behindertenleitbild
Der Krienser Gemeinderat ist daran, 
das Altersleitbild zu überarbeiten. Die 
Ergebnisse werden dem Einwohner-
rat zusammen mit den Plänen für die 
Zukunft des Altersheims Grossfeld im 
Sommer 2015 vorgelegt. Mit dieser 
Zusage wurde ein Postulat von Gil-
les Morf aus dem Jahr 2007 behan-
delt. Das Behindertenleitbild werde 
der Gemeinderat dann in Angriff 
nehmen, wenn der Kanton Luzern die 
übergeordneten Vorgaben aufgestellt 
habe.

Politische Vorstösse
Folgendes Geschäft wurde zur Weiter-
bearbeitung an den Gemeinderat über-
wiesen:

•  Postulat Piras: Krienser Kinder und 
Jugendliche entscheiden mit!

Folgendes Geschäft wurde zurückge-
wiesen und wird nicht weiter bearbeitet:

•  Postulat Ercolani: Beschäftigung 
von Sozialhilfebezüger

Einbürgerungsverfahren in Kriens die 
Schweizer Staatsbürgerschaft erhal-
ten. Der mutmassliche Dschihadist 
und seine Frau waren von staatlicher 
Unterstützung abhängig, ehe sie ins 
Ausland wegzogen. Die Aktivitäten 
des Mannes als Dschihadist erfolgten 
aber erst nach dem Wegzug aus Kriens.

Sperrung Hergiswaldstrasse  
nach Unwetterschäden
Die Schürhofstrasse soll auch in 
Zukunft nicht mehr zur Umfahrungs-
route der Hergiswaldstrasse werden. 
Der Gemeinderat lieferte in der Beant-
wortung einer Interpellation von 
Patrick Koch (SVP) Zusammenhänge 
und Fakten, warum die steile, enge 
Privatstrasse während der unwetter-
bedingten Sperrung der Hergiswald-
strasse nicht wieder als Ersatzvariante 
geöffnet wurde.

Ja zum Baukredit für  
Sanierung Schulhaus Kirchbühl
Der Einwohnerrat sagte klar Ja zu 
einem Baukredit in der Höhe von 
18,31 Mio. Franken für Werterhal-
tungsmassnahmen an der Schulan-
lage Kirchbühl. Der Kredit wurde 
auf Antrag von CVP/JCVP/GLP um 
Fr. 330000.– erhöht für den Einbau 
einer Pelletheizung anstelle der vom 
Gemeinderat vorgesehenen Gashei-
zung. Ökologische und auch betriebli-
che Gründe haben zu diesem Entscheid 
geführt. Der Baukredit war Bestandteil 
eines mehrjährigen Programmes zur 
Instandhaltung und Erneuerung der 
Krienser Schulanlagen. Mit seinem Ja 
sprach das Parlament die Empfehlung 
ans Krienser Stimmvolk aus, der Kre-
ditvorlage an der Volksabstimmung 
vom 8. März 2015 zuzustimmen. Nach 
dem Entscheid haben Parlamentarier 
aus den Reihen der FDP und der SVP 
gegen den Entscheid das konstruk-
tive Referendum ergriffen. Sie wehren 
sich gegen den Einbau der Holz-Pel-
letheizung und beantragen, die Kre-
ditsumme bei 17,98 Mio. Franken zu 
belassen. Somit wird es am 8. März 
2015 zu einer Variantenabstimmung 
kommen. Der Einwohnerrat hat auch 
eine Bemerkung von Seiten der SVP 
überwiesen, wonach die Kosten für 
provisorische Schulbauten während 
der Bauphase zu prüfen und separat 
dem Einwohnerrat zu unterbreiten 
sind. 

Nein zur Verkleinerung  
des Einwohnerrates
Der Krienser Einwohnerrat soll nicht 
verkleinert werden, weil er in der heu-

dahinter immer auch um Menschen 
und Schicksale.

Heizungsanlagen in  
gemeindeeigenen Gebäuden 
Bei öffentlichen Bauten setzt die 
Gemeinde schon heute das jeweils 
sinnvollste Heizungssystem ein. Nur 
noch 24 Anlagen werden mit Öl 
betrieben. 39 weitere Anlagen nutzen 
andere Heizsysteme, und die Umstel-
lung von Erdöl auf umweltfreundli-
chere Systeme erfolgt jeweils dann, 
wenn ein Ersatz notwendig ist. Diese 
Fakten gehen aus der Beantwortung 
einer Interpellation von Rico Ercolani 
(FDP) hervor.

Sitzbänke im Siedlungsgebiet
Es gibt zwar in Kriens kein eigentli-
ches Konzept, wo im Siedlungsgebiet 
Sitzbänke platziert werden sollen. 
Dennoch aber legt der Gemeinderat 
bei der Gestaltung von öffentlichen 
Plätzen und Anlagen wert darauf, dass 
genügend Sitzbänke erstellt werden. 
So etwa bei der Gestaltung des Parkes 
im Parkbad Kriens. Damit beantwor-
tete er eine Interpellation von Mario 
Urfer (SP).

Interessengruppen einbeziehen
Ob Begleitkommission oder Arbeits-
gruppe: In Kriens werden Interessen-
gruppen bei grösseren Bauprojek-
ten bereits intensiv miteinbezogen. 
Das zeigte der Gemeinderat in sei-
ner Beantwortung des Postulats von 
Fabian Takacs (JUSO) auf. Die jeweils 
sinnvollste Form wählt der Gemein-
derat nicht zuletzt auch aufgrund der 
Projektgrösse. 

Runder Tisch bei Bauprojekten
Der Einbezug von Interessengruppen 
könne schon in der Planungsphase ein 
wirksames Mittel sein, mehrheitsfä-
hige Lösungen zu entwickeln. Ob das 
ein «runder Tisch» oder eine Form mit 
einem partizipativen Prozess sei, will 
der Gemeinderat situativ entscheiden 
können. Grundsätzlich aber sei er von 
diesem Weg überzeugt. So beantwor-
tete der Gemeinderat eine Interpella-
tion von Peter Fässler (SP).

«Rundschau»-Beitrag  
über Dschihadisten 
Der Gemeinderat beantwortete ver-
schiedene Fragen im Zusammenhang 
mit einem TV-Beitrag der Sendung 
«Rundschau», die sich mit einem 
Dschihadisten befasste. Die Schwie-
gereltern und die Frau dieses Man-
nes hatten nach einem ordentlichen 
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Eichenspes

Schülerhort als Zusatznutzen des Eichenspes-Projektes

Wenn in den kommenden Wochen auf dem 
Areal Eichenspes die Baumaschinen auf-
fahren, nimmt das Projekt «Zukunft Kri-
ens – Leben im Zentrum» endgültig Fahrt 
auf. Im Zusammenhang mit der Detailpla-
nung für das Teilprojekt Eichenspes konn-
ten jetzt Optimierungen erreicht werden, 
die es ermöglichen, dass im Neubau auch 
ein Schülerhort integriert werden kann.

Seit einigen Jahren unternimmt 
die Gemeinde Kriens viel, um ihren 
gesetzlichen Auftrag in der Schaf-
fung schul- und familienergänzender 
Tagesstrukturen zu erfüllen. Gerade 
jetzt entsteht beim Schulhaus Amlehn 
der vierte Schülerhort (siehe Kas-
ten). Weil der Schülerhort Meiersmatt 
bereits voll ausgelastet ist, bestand im 
oberen Dorfteil zudem der Bedarf nach 
zusätzlichen Hortplätzen. 

Diese können jetzt geschaffen werden, 
indem der Schülerhort im Neubau-Projekt 
«Feuerwehr/Werkhof Eichenspes» integ-
riert wird. Die entsprechenden Raumvo-
lumen sind im Dachgeschoss so geplant, 
dass durch eine Projektoptimierung diese 
Fläche nun als Hortstandort genutzt wer-
den kann. Die Lage des Gebäudes direkt 

neben dem Schulhaus Feldmühle eig-
net sich, weil Hort und Schulhaus für 
eine optimale Nutzung möglichst nahe 
zusammenliegen oder der Hort sogar im 
Schulhaus integriert sein sollte.

Diese Voraussetzung ist im Hortpro-
jekt Eichenspes gegeben: Die Gesamt-
anlage für Werkhof und Feuerwehr wird 
zum Schulbetrieb ohnehin umfassend 
abgetrennt. Nun wird an der Neubau-
Fassade auf der Seite zur Eichenspes-
strasse ein separater Eingang erstellt, 
der die gefahrlose Erschliessung des 
Hortes vom Schulhaus her ermöglicht. 
Der Betrieb der Horträume kann damit 
vom übrigen Betrieb von Werkhof und 
Feuerwehr völlig losgelöst sicherge-
stellt werden. Der Zugangsweg wird im 
Rahmen der ordentlichen Umgebungs-
arbeiten bzw. der Sanierungsarbeiten 
für die Spielwiese realisiert. 

Eingebaut wird im ersten Oberge-
schoss des Neubaus ein Hort mit 20 Plät-
zen (Mittagessen: 25 Plätze), in denen 
die Kinder vor der Schule am Morgen, in 
der Mittagspause oder nach Schulschluss 
betreut werden. Dazu stehen alle benötig-
ten Räume (Gruppenräume, Küche, sani-
täre Anlagen) zur Verfügung. Die Hort-
plätze sind Teil des Volksschulangebotes, 
deren Besuch aber ist fakultativ und kos-
tenpflichtig. Sie ermöglichen es Elterntei-
len, neben der Erziehungsaufgabe auch 
einer beruflichen Tätigkeit nachzugehen.

Die Integration des Hortes ins Eichen-
spes-Projekt passt zum Hortkonzept der 

Spatenstich
Der Spatenstich für den Neu-
bau von Feuerwehr und Werkhof 
erfolgt am 26. Januar. Es ist vor-
gesehen, der Bevölkerung Einblick 
zu gewähren in den Baufortschritt 
aller Zentrumsprojekte. Neben der 
neuen Projektwebsite werden zur 
gegebenen Zeit auch Baustellen-
rundgänge durchgeführt.

Zentrumsprojekte
Die Planung der anderen Zentrums-
projekte läuft auf Hochtouren. Das 
Bauprojekt Zentrum Pilatus soll im 
Frühjahr eingereicht werden und der 
Baustart soll am 16. Februar 2016, 
unmittelbar nach der Fasnacht, 
wie geplant erfolgen. Das heisst, 
dass Pilatussaal, Scala und andere 
Nebenräume ab dann nicht mehr 
benutzbar sind. Mit den Bauarbei-
ten auf dem Gemeindehaus-Areal 
(Parkplatz und Gemeindeschuppen) 
wird nach neuster Information der 
Investorin erst im Frühjahr 2017 
begonnen, was eine längere Nut-
zung dieser Lokale möglich macht; 
die Chilbi findet auch im 2016 
nochmals am gewohnten Ort statt.

Die genauen Verfügbarkeiten und 
allfällige Ausweichvarianten wer-
den dann zum gegebenen Zeit-
punkt durch die Projektleitung 
frühzeitig bekanntgegeben. Veran-
stalter von wiederkehrenden Anläs-
sen in einem dieser Lokale werden 
gebeten, sich frühzeitig nach den 
genauen Möglichkeiten nach dem 
16. Februar 2016 zu informieren.

Amlehn:  
Hort und Kindergarten

In der Schulanlage Amlehn wird 
derzeit das Neubauprojekt mit 
drei Kindergärten und einem 
Schülerhort realisiert. Die Bauar-
beiten dort sind auf Kurs. Er wird 
termingerecht per Juli fertigge-
stellt und steht nach einem Jahr 
Bauzeit zu Beginn des Schuljahrs 
2015/16 zur Verfügung.

Gemeinde, welche eine Schaffung von 
Hortplätzen nach Be  darf vorsieht, jedoch 
teure Neubauten möglichst verhindern 
will. Am Standort Eichenspes bieten sich 
jetzt Synergien perfekt an: Der Raum 
über den Fahrzeugen des Werkhofes 
kann für den Hort genutzt werden. Und 
der ausgewiesene Bedarf an Hortplätzen 
(der Hort Meiersmatt ist permanent über-
bucht) kann gedeckt werden. 

Für den Innenausbau sind 275000 
Franken budgetiert. Eine entspre-
chende Ergänzung der bereits erteilten 
Baubewilligung wurde eingereicht.

K R I E N S
A K T U E L L
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Neujahrsanlass

«Den Dialog ganz bewusst pflegen»

Bereits zum dritten Mal lädt der 
Gemeinderat die Krienser Bevölke-
rung ein zu einem Neujahrsanlass. 
Am 7. Januar steht auf dem Dorfplatz 
aber nicht ein aktuelles politisches 
Thema im Zentrum. Vielmehr stellt der 
Gemeinderat seinen Anlass unter den 
Titel «Vell Guets und Nöis!». Gemein-
depräsident Paul Winiker erklärt.

Am 7. Januar lädt der Gemeinderat 
auch dieses Jahr zum Neujahrsapéro. 
Was ist die Idee dahinter?
Paul Winiker: «Wir haben den Anlass 
schon in den zwei vorangegangenen 
Jahren durchgeführt, weil wir mit der 
Bevölkerung ins Gespräch kommen 
wollten. Wir haben in den letzten Jah-
ren gemerkt, dass dies von der Bevölke-
rung sehr geschätzt wird.»

Wer ist eingeladen?
«Eingeladen ist die gesamte Krienser 
Bevölkerung. Alle, die in irgendeiner 
Form einen Bezug haben zu Kriens. 
Persönlich dazu einladen werden wir 
unsere Neuzugezogenen sowie die 
Quartiervereine.»

Aber alle hätten auf dem Dorfplatz ja 
kaum Platz …
«Uns ist schon bewusst, dass kaum alle 
kommen. Die letzten Jahre aber haben 
gezeigt, dass es doch Leute gibt, die diese 
Form des losen Kontakts sehr schätzen. 
Alle Mitglieder des Gemeinderates wer-
den da sein, sie kann man unkompliziert 
ansprechen. Sei es wegen eines konkre-
ten Anliegens aus der direkten Umge-
bung – oder auch ganz allgemein.»

Dann gibt es keine grossen 
 Programmpunkte?
«Es gibt heissen Punsch, Guetzli, musi-
kalische Unterhaltung und eine kurze 
Grussbotschaft des Gemeinderates. 
Ansonsten aber besteht viel Raum, um 
sich auszutauschen.»

Wissen Sie schon, was Sie sagen?
«Im Detail natürlich noch nicht. Aber 
die Stossrichtung ergibt sich aus dem 
Jahresanfang. Wir stellen den Anlass 
unter den Titel ‹Vell Guets ond Nöis!›.»

Wie haben wir das zu verstehen?
«Nun, zum Jahresbeginn wünscht man 
sich ja ‹es guets Nöis!›. Wir haben das 
aus aktuellem Anlass etwas abgewan-
delt.»

Aktueller Anlass?
«Kriens steht tatsächlich vor einem 
sehr grossen Schritt in die Zukunft. Im 
Januar starten wir mit der baulichen 
Umsetzung der Zentrums projekte, 
wenn der Spatenstich für den neuen 
Standort von Feuerwehr und Werk-
hof im Eichenspes erfolgt. Das wird 
ein wirklich grosser Moment sein, weil 
dann eine jahrzehntelange Planung 
endlich konkrete Formen annimmt. 
Das wird für Kriens ein sehr wichtiger 
Moment sein. Und im Mattenhof dürfte 
die Realisierung von Bauprojekten, an 
denen in den letzten Jahren intensiv 
geplant wurde, losgehen. Beide The-
men werden das Gesicht von Kriens 
massgeblich prägen. Da ist doch der 
Titel zum Neujahrsbeginn nicht ganz 
falsch: ‹Vell Guets ond Nöis!›»

Dazu stehen ja auch zwei kommunale 
Abstimmungen an. Sind die auch ein 
Thema?
«Natürlich werden auch diese Vorlagen 
in den kommenden Wochen für einigen 
Gesprächsstoff sorgen. Der Baukre-
dit für die Sanierung des Kirchbühl-
Schulhauses wird viele Krienserinnen 
und Krienser an ihre Schulzeit erinnern, 
die sie möglicherweise sogar im Kirch-
bühlschulhaus verbracht haben. Mit der 
Kirchbühl-Sanierung erneuern wir die 
Infrastruktur in einem der Oberstufen-
Schulzentren unserer Gemeinde. Das 
wird ein wichtiger Schritt sein im Rah-
men unseres Werterhaltungsprogramms. 
Gute Voraussetzungen zu schaffen für 
den Schulbetrieb hat ja auch sehr viel 
mit Zukunftsgestaltung zu tun.»

Und welche Rolle spielt da der 
 Neujahrsanlass?
«Wir möchten den Dialog mit Interes-
sierten aus der Bevölkerung bewusst 
pflegen. Der direkte Kontakt im Rah-
men des Neujahrsanlasses bietet eine 
zusätzliche Chance, dass wir bei der 
Bevölkerung den Puls spüren. Wir 
würden uns deshalb sehr freuen, wenn 
möglichst breite Kreise auf dem Dorf-
platz dabei wären, wenn wir über ‹Vell 
Guets ond Nöis!› berichten werden.»

Öffentliche Einladung 
zum Neujahrsanlass des 
 Gemeinderates Kriens
Mittwoch, 7. Januar 2015
18.30–20.00 Uhr
Dorfplatz Kriens
(bei zweifelhafter Witterung:  
Foyer Pilatussaal)

K R I E N S
A K T U E L L
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Museum im Bellpark Kriens

Lutz & Guggisberg
Das Werk von Andres Lutz (*1968) 
und Anders Guggisberg (*1966) ist 
überbordend. Es sprengt Grenzen, ver-
schränkt Gattungen und Sparten. Vol-
ler Erzählfreude wuchern rhizomartige 
Gebilde auf dem Terrain der Gegen-
wartskunst. Die beiden Künstler geben 
mit der Ausstellung im Bellpark Ein-
sichten in ihre aktuelle Werkproduk-
tion und realisieren eigens Arbeiten 
für den konkreten Ort. Bis 22. Februar.

Sonntag, 18. Januar, 11.30 Uhr, 
Museum im Bellpark: Rundgang 
durch die Ausstellung mit Anders 
Guggisberg und Hilar Stadler.

PASTA – zur Geschichte der 
 Teigwarenfabrik Kriens
Die Ausstellung thematisiert die wech-
selhafte Geschichte dieser Krienser 
Fabrik, die als eine der ersten indust-
riellen Produktionsstätten für Teigwa-
ren in der Schweiz gilt. Die Produktion 
musste nach Mitte der 1960er-Jahre 
eingestellt werden und die Liegen-
schaft wurde 1977 durch die Gemeinde 
Kriens übernommen. Zeitgleich zur 
Ausstellung erscheint eine Publikation 
über die Geschichte der Krienser Teig-
warenfabrik, welche von der Bauge-
nossenschaft Wohnwerk Luzern her-
ausgegeben wird. Bis 22. Februar.

Das Museum ist am 24./25./31. 
Dezember und 1. Januar geschlos-
sen. Ansonsten gelten die normalen 
Öffnungszeiten. 

    www.bellpark.ch

Baubeginn Gefängnis-
erweiterung Grosshof
Im Dezember startete der Kanton 
Luzern mit den Bauarbeiten für die 
Erweiterung des Haft- und Untersu-
chungsgefängnisses Grosshof. Es 
erfolgt eine Aufstockung von heute 
64 auf neu 104 Haftplätze in drei 
Etappen. Die Inbetriebnahme der 
Erweiterungsbauten ist im Frühjahr 
2017 vorgesehen.
 
Realisiert werden ein zusätzlicher Ge -
fängnistrakt innerhalb des bestehenden 
Gefängnisareals und die Aufstockung 
von drei bestehenden Zellentrakten. 
Anzahl, Grösse und Ausstattung der 
Räume richten sich nach den Vorgaben 
des Bundes für Bauten des Straf- und 
Massnahmenvollzuges.

Übergabe Förderpreis für kulturelles Schaffen

«Ein kulturpolitisches Signal»

Die Übergabe des Förderpreises für kul-
turelles Schaffen der Gemeinde Kriens 
fand im Scala statt. Preisträger waren 
Mischa Boesiger und Marco Jencarelli 
von der «Soundfarm Obernau».

Ein «kulturpolitisches Signal» nannte 
Laudator Mauro Guarise die Aus-
zeichnung von Marco Jencarelli und 
Mischa Boesiger mit dem Förderpreis 
der Gemeinde Kriens. Als Sänger der 
Luzerner Band Monotales zählt Guarise 
selbst zu jenen, denen die zwei «Freunde 
seit Jugendtagen» mit ihrer Soundfarm 
im Obernau als «Ermöglicher» zu gutem 
Klang und Erfolg verhalfen. Auch die 
Singer-Songwriterin Martina Linn ver-
traut dem Gespür von Marco Jenca-

relli – «er hört Dinge, bevor sie da sind» 
(Mauro Guarise) – und dem Geschick 
von Mischa Boesiger. Mit ihren folk-
rockig angetönten Country-Songs 
begleiteten Martina Linn und Band die 
Preisverleihung vom 9. November im 
Scala: Es war eine familiäre Feier. 

Mauro Guarise setzte mit seiner 
Laudatio nicht nur die persönliche 
Note, sondern gab auch den Blick frei 
auf die Bedeutung des Preises: «Diese 
Auszeichnung macht Anerkennung 
öffentlich.» Gemeinderätin Judith 
Luthiger-Senn überreichte Preisurkun-
den, Blumen und Ehrenwein und lud 
schliesslich zum Apéro ins benach-
barte Museum im Bellpark.

Von links nach rechts: Judith LuthigerSenn, Gemeinderätin Bildung und Kultur; 
Mischa Boesiger und Marco Jencarelli, Preisträger; Sarah Maier Stalder und Tino 
Küng, CoPräsidium Kulturkommission.

Neuer Leiter Finanzen

Franz Bucher neuer Leiter Finanzen in Kriens
Die Gemeinde Kriens hat die Stelle 

Leiter Finanzen neu besetzt. Mit Franz 
Bucher tritt ein erfahrener Finanzfach-
mann die Nachfolge von Beat Falleg-
ger an.

Franz Bucher ist Eidg. dipl. Bank-
fachmann mit langjähriger Erfahrung 
in der Beratung von Firmenkunden. Als 
Gemeindeammann in Hochdorf hat er 
zudem während 12 Jahren strategische 

und operative Erfahrung als Leiter des 
Bau- und Finanzdepartements gesam-
melt. Die letzten zwei Jahre hat Franz 
Bucher als Leiter Finanzen des Bezirks 
Einsiedeln weitere wertvolle Erfahrungen 
gesammelt, die er bei der neuen Tätigkeit 
in Kriens bestimmt gut einsetzen kann. 

Der Familienvater wohnt in der 
Seetalgemeinde Baldegg und tritt seine 
Stelle in Kriens am 1. April 2015 an.
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Geburtstagsfeier im Zunacher

Das «Wiegenfest zum 110. Geburtstag»

Nina Hofer, die wohl älteste Einwohne-
rin des Kantons Luzern und wahrschein-
lich auch eine der ältesten Schweize-
rinnen, feierte am 28. November 2014 
ihren 110. Geburtstag in den Heimen 
Kriens, im Haus Zunacher.

Die Jubilarin ist für ihr hohes Alter 
in recht guter Verfassung. Sie sieht 
und hört zwar nicht mehr gut, ist aber 
immer noch für ein Spässchen auf-
gelegt und meistert den Alltag mit 
viel Humor und Gelassenheit. Zudem 
schöpft sie viel Kraft aus dem Glau-
ben. Auch dank der guten Pflege im 
Zunacher kann sie Unannehmlichkei-
ten gut überwinden, teilt ihre Familie 
mit.

Frau Hofer stammt ursprünglich 
aus Nottwil und lebt seit 86 Jahren in 
Kriens. Mit ihrem 1987 verstorbenen 
Mann hat sie fünf Kinder, drei davon 
leben noch. Zudem hat sie dreizehn 
Gross- und neunzehn Urgrosskinder. 
Die Familie besucht Frau Hofer regel-
mässig und macht mit ihr gerne Spa-
ziergänge im Park.

Nina Hofers Lieblingsplatz im 
Zunacher ist im «Stübli» ganz vorne 
bei der grossen Fensterfront, wo viel 
Licht in den Raum fällt. Dort ist sie 
oft im Rollstuhl sitzend anzutreffen, 

mit Brille und prägnantem Hörapparat 
ausgestattet und mit einer ihrer gelieb-
ten, gehäkelten Stolen über den Schul-
tern und der gestrickten Decke über 
den Beinen.

Gemeindebibliothek Kriens

«Ausgelesen …» – eine Ausstellung 
in der Gemeindebibliothek
Bea Arnold, Raquel Barmet, Sepp 
Hüsler, Silvia Hess Jossen, Wada 
Hess, Sue Kauz und Bruno Schür-
mann zeigen Gestaltungsarbeiten mit 
Büchern. Vom 8. Januar bis 3. März. 
Während der Öffnungszeiten der Bib-
liothek (siehe www.bvl.ch).

Bücherverkauf
Ab 8. Januar werden parallel zur 
Ausstellung «Ausgelesen …» aus-
geschiedene Bücher verkauft. Das 
Stück für 2 Franken. «Es hed, solangs 
hed.»

Literaturnobelpreisträger 2014 
 Patrick Modiano

«Ein Fest für den 
Leser» – so wird 
das Werk von Pat-
rick Modiano in 
der Presse gefei-
ert. Ivo Zemp führt 
in das Werk des 
Nobelpreisträgers 
ein, Beatrice Kropf 
liest. 

Mittwoch, 28. Januar um 19.30 Uhr 
in der Gemeindebibliothek. Eintritt 
10 Franken. Für Vereinsmitglieder 
gratis.

Ein Teil des Stationsteams Zunacher 2 freut sich zusammen mit der Jubilarin.

Nina Hofer, die Jubilarin im Haus Zunacher 2.
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Weekendsport Kriens

Jugendliche in der  
Freizeitgestaltung begleiten

Zwei Projekte machen Krienser Jugend-
lichen am Wochenende ein kostenlo-
ses, vereinsungebundenes Angebot 
zur Freizeitgestaltung: «Midnightmove 
Kriens» am Samstag bis Mitternacht 
für Jugendliche, Open Sunday am Sonn-
tagnachmittag für Primarschulkinder. 

So unterschiedlich Angebote und 
Altersgruppen sind – die Idee ist in 
beiden Fällen die gleiche: Mit einer 
«offenen Turnhalle» wird eine Gele-
genheit geschaffen, dass sich Gleich-
altrige treffen und zusammen die Frei-
zeit verbringen können. Dabei gelten 
klare Regeln, die strikte eingehalten 
werden müssen. Dazu gehören Aspekte 
wie Fairness, Toleranz, aber auch die 
Absage an Alkohol und Drogen. Beide 
Angebote sind vereinsungebunden, 
kostenlos und altersgerecht. Und bei 
beiden Angeboten haben Erwachsene 
zwar die Leitung, Jugendliche aber 
werden konsequent in die Verantwor-
tung eingebunden und lernen so den 
Umgang mit Leitungs- und Organisa-
tionsaufgaben.

Beide Projekte sind bei Kindern 
und Jugendlichen offenbar sehr 
gefragt. Sie haben sich inzwischen 
auch zu einem wichtigen Teil der Kri-
enser Jugendanimation entwickelt, die 

das Projekt mitträgt. Der Verein Week-
endsport Kriens sucht jetzt für beide 
Projekte Unterstützung.

•  Erwachsene: Erwachsene sind ins-
besondere für spezielle Events am 
Samstagabend (Midnightmove) ge -
fragt, indem sie den organisieren-
den Jugendlichen hilfreich zur Hand 
gehen und den Ablauf der Veran-
staltungen begleiten. Diese Einsätze 
basieren auf Ehrenamtlichkeit.

•  Jugendliche: Beide Veranstaltungen 
bauen Coaches aus dem Kreis der 
Jugendlichen selber auf, die zusam-
men mit den Teilnehmenden die 
Veranstaltungen leiten. Die «Chefs» 
dieser Coaches sind jeweils «Senior 
Coaches». Speziell für den Sonntag 
(Open Sunday) werden nun solche 
«Senior Coaches» gesucht (ab 18 
Jahren). Ihre Arbeit für Vorbereitung 
und Durchführung der Anlässe wird 
mit einem kleinen Entgelt entschä-
digt. Weitere Infos für eine Anstel-
lung als Senior Coach erhalten Sie 
bei der Projektleitung oder bei der 
Jugendanimation Kriens (kurt.von-
rotz@kriens.ch).

    Weitere Informationen dazu:  
www.weekendsport-kriens.ch

Jugendanimation

Einblick gewinnen in den 
Krienser Jugendtreff
Die Jugendanimation Kriens öffnet 
für alle Interessierten am 24. Januar 
ihre Türen. Sie stellt den Krienser 
Jugendtreff «freiraum*» und die 
aktuellen Angebote vor.

Das Jugendhaus «freiraum*» in Kriens 
steht den Jugendlichen aus Kriens seit 
fast 35 Jahren als Ort der Begegnung 
zur Verfügung. Unzählige Anlässe 
fanden hier statt, Projektideen wurden 
verwirklicht und Freundschaften fürs 
Leben konnten geschlossen werden. 
Neu finden auch Angebote für die 
Fünft- und SechstklässlerInnen in den 
Räumen der Jugendanimation statt. 

Um Eltern und Kindern den 
Jugendraum als Treffpunkt für die 
Freizeit näherzubringen und um zu 
zeigen, wie in der Jugendanima-
tion Kriens gearbeitet wird, öffnet 
der freiraum* (Schachenstr. 15a) am 
Samstag, 24. Januar von 10 bis 12 
Uhr seine Türen für alle. Die Besucher 
erwartet neben informativen Gesprä-
chen Kaffee und Gipfeli.

Leiter für die Sport- und 
Kreativwoche gesucht
Vom 13. bis 17. April findet in Kriens 
die nächste Sport- und Kreativwo-
che statt. Damit für die Kinder und 
Jugendlichen wieder ein attraktives 
Programm auf die Beine gestellt wer-
den kann, suchen wir Leiter, welche 
spannende Kurse anbieten können.

Das Ziel ist, ca. 300 teilnehmenden 
Kindern und Jugendlichen zwischen 
7 und 15 Jahren eine spannende 
Woche zu bieten. Das Angebot soll 
die Möglichkeit geben, Neues auszu-
probieren und kennenzulernen. Für 
Vereine ist es eine ideale Möglich-
keit, für ihr Angebot zu werben.

Unsere Fragen:
•  Haben Sie ein Hobby, das Sie gerne 

weitergeben möchten?
•  Sind Sie Mitglied in einem Verein, der 

sich den Kindern präsentieren will?
•  Kennen Sie jemanden, der einen 

Kurs anbieten könnte?

Das Leitungsteam freut sich auf Rück-
meldungen. Weitere Infos und Anmel-
detalons für Kursleiter sind erhältlich 
bei: Doris von Rotz, dosu75@gmail.
com, Tel. 079 379 37 83
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Ladenöffnungszeiten der 
 Verkaufsgeschäfte in Kriens

Der Gemeinderat hat die Ladenöff-
nungszeiten für die Verkaufsgeschäfte 
in Kriens für das Jahr festgelegt. Diese 
bewegen sich im üblichen Rahmen.

•  An folgenden Tagen entfällt der Abend-
verkauf: Freitag, 3. April (Karfreitag); 
Mittwoch, 13. Mai (Vorabend Auf-
fahrt); Mittwoch, 3. Juni (Vorabend 
Fronleichnam), Freitag, 31. Juli  (Vor-
abend Nationalfeiertag); Freitag, 14. 
August (Vorabend Mariä Himmelfahrt); 
Freitag, 16. Oktober (Gallustag); Frei-
tag, 25. Dezember (Weihnachtstag) 
sowie Freitag, 1. Januar 2016 (Neujahr).

•  Neujahr (1. Januar), Karfreitag (3. 
April), Auffahrt (14. Mai), Fron-
leichnam (4. Juni), 1. August, Mariä 
Himmelfahrt (15. August), Gallustag 

(16. Oktober), Weihnachtstag (25. 
Dezember), Stephanstag (26. Dezem-
ber) sowie Neujahr (1. Januar) gelten 
als offizielle Feiertage. Alle Läden 
sind geschlossen.

•  Berchtoldstag, Ostermontag und 
Pfingstmontag gelten als Werk-
tage. Es steht im Ermessen der Ver-
kaufsgeschäfte, an diesem Tag das 
Geschäft offenzuhalten. 

•  Folgende Ausnahmen von Öffnungs-
zeiten wurden festgelegt: 
Di, 8. Dezember  (08.00–18.30 Uhr) 
So, 13. Dezember (10.00–17.00 Uhr) 
So, 20. Dezember (10.00–17.00 Uhr) 

    Ausführliche Liste im Internet 
unter www.kriens.ch

Christbäume in Grünabfuhr

Die Christbäume können ganz oder 
als Äste gebündelt der Grünabfuhr 
mitgegeben werden. Sie werden ab 
diesem Jahr in Kriens nicht mehr an 
Sammelplätzen gehäckselt.

Die nächsten Grünabfuhren sind: 
Tour 1 und 2: 6. und 20. Januar
Tour 3 und 4: 3. und 16. Januar

Für Überbauungen mit Kompost-
plätzen oder Gärten besteht die 
Möglichkeit, die Christbäume im 
März an den regulären Häckseltagen 
häckseln zu lassen und das Material 
selber zu verwenden. Anmeldungen 
unter www.kriens.ch/Onlineschalter 
/Onlineformulare/Häckseldienst.

    Die real-Abfallkalender mit den 
Daten der Abfalltouren für wurden 
vor Jahresende in alle Haushalte 
verschickt.

Öffentliche 
 Gesprächsstunde
Die nächste Gesprächsstunde des 
Gemeinderates findet am Montag, 
19. Januar mit Gemeindepräsident 
Paul Winiker von 16.00 bis 17.30 
Uhr statt. Das Büro befindet sich im 
1. OG des Gemeindehauses an der 
Schachenstr. 13. Eine Anmeldung 
ist nicht nötig.

Einwohnerratssitzungen
Die nächste Sitzung des Einwohner-
rates Kriens wird am Donnerstag, 22. 
Januar im Pilatussaal Kriens durch-
geführt. Die Traktandenliste sowie 
der genaue Sitzungsbeginn sind in 
den Anschlagkästen der Gemeinde 
oder auf der Website www.kriens.ch 
publiziert. Die Sitzung ist öffentlich, 
interessierte Zuhörer/-innen sind 
herzlich willkommen.



Ratgeber der Schuldienste

Mein Kind ist oft erkältet. 
Hat das Auswirkungen auf 
die Sprachentwicklung?

Für einen optimalen Spracherwerb 
ist eine gute Hörfähigkeit eine wich-
tige Voraussetzung. Starke und länger 
andauernde Erkältungskrankheiten im 
Ohren-, Nasen- und Rachenraum kön-
nen die Belüftung des Mittelohrs beein-
trächtigen. Dadurch wird die Hörfähig-
keit des Kindes eingeschränkt und die 
Aufnahme von Sprache erschwert. Für 
das Kind ist es dann schwierig, ähnlich 
klingende Laute und Wörter zu unter-
scheiden und die Wörter selber deut-
lich auszusprechen. Auch hat es dann 
oft Mühe, Nebengeräusche zu filtern. 
Den Erklärungen der Lehrperson zu 
folgen, ist schwierig. Das Kind muss 
sich ständig und intensiv konzentrie-
ren, um zu verstehen, und ermüdet 
dadurch allgemein viel schneller. Ist 
die Hörfähigkeit mehr als drei Monate 
jährlich eingeschränkt, kann es zu 
einer zentralen Fehlhörigkeit kommen, 
die auch dann bestehen bleibt, wenn 
der Infekt abgeklungen ist.

Bei andauernd verstopfter Nase ist das 
Kind gezwungen, immer durch den 
Mund zu atmen. Die Mundatmung 
erhöht aber die Infektanfälligkeit, weil 
die Luft dann weder gereinigt, erwärmt 
noch befeuchtet wird. Ausserdem wird 
durch die ständige Mundatmung die 
gesamte Mund-, Zungen- und Lip-
penmuskulatur geschwächt, was sich 
wiederum negativ auf die deutliche 
Aussprache auswirkt.

Wir empfehlen deshalb, bei chroni-
schen Erkältungen eine Ärztin oder 
einen Arzt aufzusuchen.

Schulprojekt Sonnenberg

Jugendliche führen das Hotel Sonnenberg

Für einmal hiess es nicht Formeln ler-
nen oder Aufgaben lösen, sondern 
Telefonate führen und Gäste bedienen: 
Die Schülerinnen und Schüler der 3. 
Sekundarschulklassen des Schulhau-
ses Meiersmatt 2 erlebten eine beson-
dere Projektwoche. Unter Anleitung der 
Angestellten des Hotels Sonnenberg 
übernahmen sie für einen Tag die Füh-
rung des Restaurations- und Hotelbe-
triebes und übten sich in Selbständig-
keit und Eigenverantwortung.

Die Projektwoche begann für die 
60 Jugendlichen der Klassen 3a, 3b, 
3r und 3s am Dienstag, 28. Oktober. 
Mit einer Präsentation wurden sie auf 
die Woche eingestimmt und anschlies-
send in einen von sechs Arbeitsberei-
chen eingeteilt: Rezeption, Direktion/
Büro, Service, Lingerie, Hausdienst 
oder Küche. Während der gesamten 
Woche wurden sie nun von den Ange-
stellten des Hotels sorgfältig auf den 
grossen Tag, den 1. November, vorbe-
reitet und in internen Kursen zusätz-

lich in Arbeitssicherheit und Hygiene 
geschult. 

Spannende Betriebsbesichtigungen
Für Abwechslung sorgten ver-

schiedene Besichtigungen von Betrie-
ben, die mit dem Hotel Sonnenberg 
in Zusammenhang stehen. So wurde 
unter anderem eine Schokoladenfabrik 
besucht, was den meisten Jugendli-
chen besonders in Erinnerung geblie-
ben ist, zum Beispiel Raphael: «Ein 
Highlight war die Choco-Factory. Dort 
konnten wir so viel Schokolade essen, 
wie wir wollten.»

Der grosse Tag
«Als die Gäste eingetroffen waren, 

konnten wir den Salat schön anrichten 
und auf die Teller verteilen», erzählt 
Michelle vom 1. November – dem Tag, 
an dem das Hotel unter der Führung 
der Jugendlichen stand. Es wurden 
Gemüse geschnitten, Teller angerich-
tet, Zimmer gereinigt, Gäste empfan-
gen, Drucksachen gestaltet und vieles 
mehr. Caroline durfte im Service vier 
Familien bedienen: «Wenn ich einen 
Fehler machte, waren sie nicht verär-
gert. Als mir einmal ein Fehler unter-
lief und ich mich entschuldigte, lobte 
mich ein Gast, dass ich es gut mache.»

Was bleibt
Die Verantwortlichen konnten 

auf eine erfolgreiche Projektwoche 
zurückblicken, wie Dagmar Girlich, 
die Schulleiterin des Schulhauses Mei-
ersmatt 2, erklärte: «Die Jugendlichen 
haben in der Woche tollen Einsatz 
geleistet und dazu beigetragen, dass 
der grosse Tag am 1. November für alle 
zu einem besonderen Erlebnis wurde.»

Schulisches 
 Weihnachtsgebäck 
Die Jugendlichen erwerben 
im Hauswirtschaftsunter-
richt Kompetenzen, die für 
die selbständige Bewältigung 
des Alltags wichtig sind. 
Hauswirtschaften heisst, sich 
selbst oder andere versorgen 
zu können. Dazu gehören 
auch Themen wie Nachhal-
tigkeit, Esskultur oder saiso-
nale Küche. So wurden etwa 
vor Weihnachten fleissig 
Guetzli gebacken.
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Baubewilligungen  November
Bauherrschaft: Emil und Brigitte Kiener, 
Obere Weinhalde 4, 6010 Kriens, Oswald und 
Martha Mast, Obere Weinhalde 4, 6010 Kri-
ens, Rosmarie Zurfluh, Josef-Schryber-Str. 11, 
6010 Kriens, Objekt: Balkonverglasung und 
Beschattung, Parz.Nr. 3838, Obere Weinhalde 
4, Geb.Nr. 2289, Planverfasserin: wigART AG, 
Gewerbezone 82, 6018 Buttisholz

Bauherrin: Pensionskasse der Pilatus Flug-
zeugwerke AG, Postfach 992, 6371 Stans, 
Objekt: Fassadensanierung und Balkonver-
grösserung bei zwei Mehrfamilienhäusern, 
Parz.Nrn. 993 und 994, Schauenseestr. 9 und 
11, Geb.Nrn. 1126 und 1127, Planverfasse-
rin: Redinvest Immobilien AG, Riedenmatt 
2, 6371 Stans

Bauherr: Ignaz Hänggi, Obernauerstr. 38, 
6010 Kriens, Objekt: Erweiterung Ladenlo-
kal und Neubau Einstellhalle, Parz.Nr. 610, 
Obernauerstr. 38, Geb.Nr. 1588 a/b, Plan-
verfasserin: Müller Architekten AG, Pulver-
mühleweg 12, 6010 Kriens

Gesuchsteller: Ignaz Hänggi, Obernauerstr. 
38, 6010 Kriens, Objekt: Änderung Gestal-
tungsplan «Kreuzhaus» vom 10. Februar 1968

Bauherrin: Anlagestiftung Turidomus, ve r-
 tr. durch Pensimo Management AG, Obstgar-
tenstr. 19, 8042 Zürich, Objekt: Neubau zwei 
Mehrfamilienhäuser mit Autoeinstellhalle, Parz.
Nr. 3691, Amstutzweg 7 und Amstutzstr. 24, 
Geb.Nrn. 4165–4167, Planverfasserin: Baucon-
silium AG, Schwanenplatz 7, 6004 Luzern

Bauherr: Daniel Banz, Unter-Weirüti, 6010 
Kriens, Objekt: Überdachung Sitzplatz, Parz.
Nr. 1334, Unter-Weirüti, Geb.Nr. 102d, Plan-
verfasser: do. Bauherr

Bauherrschaft: Werner Schnüriger-Haas, 
Hinter-Sienen, 6010 Kriens, Objekt: Anbau 
Auslauf für Jungvieh und Neubau Lagerplatz 
für Siloballen, Parz.Nr. 943, Hinter-Sienen, 
Geb.-Nr. 224a, Planverfasserin: Krieger AG, 
Rütmattstr. 6, 6017 Ruswil

Bauherrschaft: Alessia und Björn Hemmi-
Meerkämper, Kreuzstr. 13, 6010 Kriens, 
Objekt: Umbau Wohnhaus und Anbau 
Carport, Parz.Nr. 2487, Veilchenstr. 12, Geb.
Nr. 922, Planverfasser: Gerold Kunz, Luzer-
nerstr. 71a, 6030 Ebikon

Bauherrin: Astrid von Felten-Burkart, See-
weg 11, 6072 Sachseln, Objekt: Vergrös serung 
Küchenfenster (Nachtrag), Parabolantenne 
und Wärmepumpe mittels Erdwärmesonden, 
Parz.Nr. 3608, Himmelrichstr. 105, Geb.Nr. 
1818, Planverfasser: Otto Durrer, Südstr. 1, 
6010 Kriens

Bauherr: Philipp Spreiter, Papiermühleweg 
2, 6048 Horw, Objekt: Umbau Einfamilien-
haus und Erstellung von Parkplätzen, Parz.
Nr. 820, Himmelrichstr. 35, Geb.Nr. 1212, 
Planverfasser: do. Bauherr

Bauherrschaft: Yolanda und Hansjörg Ried-
weg, Houelbachstr. 41, 6010 Kriens, Objekt: 
Anbau Garage, Balkonvergrösserung und 
Anpassung Aussentreppe, Parz.Nr. 4961, Hou-
elbachstr. 41, Geb.Nr. 3793, Planverfasser: 
Lukas Spengeler, Haselwart 10c, 6210 Sursee

Spitex Kriens

Spitex Kriens auch am Abend unterwegs

Um möglichst lange zu Hause blei-
ben oder rasch vom Spital nach Hause 
zurückkommen zu können, benötigen 
viele Kunden den Abenddienst. Spitex 
Kriens unterstützt bei der Vorbereitung 
auf die Nacht. Dies kann eine Körper-
pflege sein, ein Transfer vom Roll-
stuhl ins Bett oder ganz einfach eine 
Unterstützung des Partners z. B. bei an 
Demenz erkrankten Menschen.

Um 17.30 Uhr beginnen zwei Mit-
arbeitende. Sie  lösen den Tagdienst  
ab.  Wichtige Informationen werden 
ausgetauscht und nach-
gelesen. Zwei Pflege-
fachpersonen machen 
sich je alleine auf den 
Weg und leisten die vor-
gegebenen Aufträge. Die 
Arbeitszeit dauert meis-
tens bis ca. 23.00 Uhr.

Wie geht es dem 
alleinstehenden Mann 
heute? Hat er das Abend-
essen zu sich genommen 
oder vergass er wieder, 
dieses zu wärmen und zu 
essen? Die Medikamente 
werden abgegeben. Mit 
dem Wunsch einer guten 
Nachtruhe wird er ver-
abschiedet. Die nächste 
Kundin hat ein Sauer-
stoffgerät. Es wird kontrolliert, ob die 
verordnete Menge noch richtig ein-
gestellt ist. Sobald die Stützstrümpfe 
ausgezogen sind, beurteilt die Pflege-
fachperson die Haut und eine eventu-

elle Stauung in den Beinen. Vielleicht 
müssen diese noch eingerieben wer-
den. 

So oder ähnlich sieht der «Alltag» 
der Spitex-Mitarbeitenden in der Nacht 
aus. Wichtig ist, dass das Abendteam 
keine Notfalleinsätze leisten kann. 
Aber es ist den ganzen Abend tele-
fonisch erreichbar. Wenn nötig leistet 
es bei bestehenden Kunden von Spi-
tex Kriens  einen zusätzlichen Einsatz. 
Menschen in einer Notfallsituation 
werden deshalb an die entsprechen-

den Notdienststellen weitergewiesen. 
Alle Tätigkeiten werden elektronisch 
dokumentiert. So wird unter anderem 
gesichert, dass die Pflegefachpersonen 
vom nächsten Tag informiert sind. 

Beratungsangebote der 
 Mütter- und  Väterberatung 
Kriens

Telefonsprechstunden  
(inkl. Voranmeldungen)

Montag bis Don-
nerstag, 8.00 bis 
9.00 Uhr, Telefon 
041 319 39 32.

Offene Beratungen
Dienstag und Donnerstag am 
 Morgen: Heime Kriens, Zunacher 2, 
Horwerstr. 35.  

Mittwoch am Nachmittag: Schul-
haus Obernau oder Begegnungs-
zentrum St. Franziskus (Senti).

Beratungen nach telefonischer 
 Voranmeldung
Montag und Mittwoch am Morgen,
Montag, Dienstag und Donnerstag 
am Nachmittag.

Heidi Dolder, 
Mütterberaterin HFD

Öffnungsdaten/zeiten siehe: 
www.spitexkriens.ch/ 
Mütterberatung

G E M E I N D E H A U S
S E R V I C E
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KRIENS

Im Todesfall beraten und unter -
stützen wir Sie mit einem
 umfassenden und würdevollen
 Bestattungsdienst.

Geschäftsleiter: Boris Schlüssel
Luzernerstrasse 13, 6010 Kriens

www.egli-bestattungen.ch
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ARNOLD & SOHN
Bestattungsdienst AG
Waldstätterstrasse 25, 6003 Luzern

� 041 210 42 46

Familienunternehmen aus Kriens, seit über
45 Jahren in Luzern und Umgebung - Mitglied 
Schweiz. Verband der Bestattungsdienste SVB

� Bestattungsdienst Tag und Nacht

� Särge aus Schweizer Produktion

� Traueranzeigen gestalten und drucken 
nach Ihren Wünschen

� persönliche unverbindliche Beratung und 
Bestattungsvorsorge

www.arnold-und-sohn.ch
Bestatter mit eidg. Fachausweis

• Särge aus Krienser Produktion

• Tag und Nacht Bestattungsdienst

• Erdbestattungen / Kremationen

• Anzeigen in allen gewünschten Medien

• Überführungen im In- und Ausland

Am Brüggli, 6010 Kriens · www.hagerimbach.ch

Telefon 041 340 33 02
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STERBE- UND 
 TRAUERBEGLEITUNG
Daniela Anderhalden

Ich begleite Menschen, die 
 Abschied nehmen müssen 
 (Sterbebegleitung), oder Personen, 
welche Trauerschmerzen 
 verspüren.

Praxis für Heilarbeiten
Heilbehandlungen
Gesundheitsberatung
Trauerarbeit/Mediation
079 538 55 35

Regeln Sie Ihre Bestattung
kostengünstig mit einem
einmaligen Beitrag.

Sorgen Sie vor und bestellen Sie jetzt
mehr Informationen.

Kremationsverein Luzern
Postfach 3111, 6002 Luzern
Tel. 041 420 63 23
oder 041 420 34 51
www.kremationsverein.ch 
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Arsenalstrasse 24
6011 Kriens
www.bag.chDRUCK UND MEDIEN

BRUNNER

Eine Website, die sich anpasst 
– wir wissen wie!

Herzlichen Dank 
für die gute 
Zusammenarbeit.
Viel Glück und 
gute Gesundheit
im neuen Jahr!

Neues Jahr
– neue Chancen!

Herzlichen Dank für die 
gute Zusammenarbeit. 
Viel Glück und gute 
Gesundheit im neuen Jahr!

Neues Jahr – 
neue Chancen
Herzlichen Dank für die 
gute Zusammenarbeit. 
Viel Glück und gute 
Gesundheit im neuen 
Jahr!

Neues Jahr – neue Chancen!

80% der Schweizerinnen und Schweizer nutzen das Smartphone oder 
Tablet, um ins Internet zu gelangen. Darum ist es wichtig, dass sich die 
Website dem Endgerät anpasst. 
Responsives Webdesign – unsere Internet-Spezialisten wissen, wie das 
geht: www.bag.ch oder Tel. 041 318 34 62

Mitglied Gewerbeverband



KRIENS info 1/2015    15

G E M E I N D E H A U S
I N F O

Einbürgerungsgesuche
Für das Bürgerrecht von Kriens be -
werben sich folgende ausländische 
Staatsangehörige:

Demaj Leonard sowie Ehefrau 
Demaj-Demaj Tereza und Kinder 
Demaj Kllarisa, Demaj Noel und 
Demaj Leandro, alle mit Staats-
angehörigkeit Kosovo.

Dogan Elif und Kinder Dogan 
Roza und Dogan Asmin, alle mit 
 Staatsangehörigkeit Türkei.

Erciyas Gülsen, mit Staats-
angehörigkeit Türkei.

Lopez Pineiro Alba, mit Staats-
angehörigkeit Spanien.

Martinez Rodriguez Karina Micheel, 
mit Staatsangehörigkeit Dominika-
nische Republik.

Osintseva Arina, mit Staatsangehö-
rigkeit Russland.

Pinto Gonçalves Cristiana, mit 
Staatsangehörigkeit Portugal.

Prenka Elizabeta, mit Staatsangehö-
rigkeit Kosovo, und Kinder Prenka 
Laura, Prenka Gabriel und Prenka 
Mikel, mit Staatsangehörigkeit 
 Kroatien.

Zapf Volker Klaus sowie Ehefrau 
Zapf Andrea Bettina, beide mit 
Staatsangehörigkeit Deutschland.

Stellungnahmen bis 20. Januar 2015 
an. Gemeindeverwaltung Kriens, 
Bürgerrechtskommission, Schachen-
str. 13, Postfach 1247, 6011 Kriens.

Herzlich willkommen  
als Krienser Bürger
Altug Umut, Obernauerstr. 33
Campillo Aveleira-Rey Marlyse  
und Kinder Campillo Aveleira 
 Benjamin und Campillo Aveleira 
Lorena, Eichenspesstr. 12

Campillo Aveleira Ricardo, 
 Eichenspesstr. 12

Mohammed Ari und Kinder Ali 
Shijwan Are Ali, Ali Shanel Are Ali 
und Ali Krekar Are Ali, Fenkernweg 5

Schuitemaker Roland Alexander 
sowie Ehefrau Schuitemaker Sabine 
Cathie mit Kind Schuitemaker Joyce 
Alisha, Hubelstr. 10

Schuitemaker Yannick Alexander, 
Hubelstr. 10

Gratulationen

Wir gratulieren herzlich all 
jenen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern, die im Januar 
einen hohen Geburtstag fei-
ern können. 

Allen wünschen wir gute 
Ge   sundheit und viel Freude 
im neuen Lebensjahr. 

Es feiern am:

1. Januar 
Christen Marie,  
Blindenheim in Horw,  
den 93. Geburtstag

5. Januar 
Pfister Pia,  
Furkastr. 7,  
den 85. Geburtstag

7. Januar 
Omlin Frieda,  
Himmelrichstr. 26,  
den 97. Geburtstag

8. Januar 
Schnyder Frieda,  
Sandweid 157,  
den 85. Geburtstag

9. Januar 
Helfenstein Gertrud,  
Grosshaslistr. 15,  
den 85. Geburtstag

10. Januar 
Maschek Walter,  
Bergstr. 64,  
den 90. Geburtstag

13. Januar 
Reber Erina,  
Bergstr. 16, 
den 85. Geburtstag

14. Januar 
Wili Adelheid,  
Luzernerstr. 51a,  
den 85. Geburtstag

14. Januar 
Waller Ottilia,  
Schachenstr. 25,  
den 90. Geburtstag

14. Januar 
Geissbühler Lina,  
Horwerstr. 35,  
den 94. Geburtstag

15. Januar 
Müller Hilda,  
Zielweg 3,  
den 85. Geburtstag

15. Januar 
Schuler Emma,  
Horwerstr. 33,  
den 90. Geburtstag

16. Januar 
Lustenberger Maria, Alters- 
und Pflegeheim Höchweid in 
Ebikon, den 94. Geburtstag

17. Januar 
Wäckerle Maria,  
Klösterlistr. 15,  
den 92. Geburtstag

18. Januar 
Mühlebach Josefina,  
Alpenstr. 27,  
den 94. Geburtstag

19. Januar 
Lauber Elisabetha,  
Horwerstr. 33,  
den 85. Geburtstag

22. Januar 
Zurmühle Josef,  
Obere Dattenbergstr. 33, 
den 85. Geburtstag

22. Januar 
Meier Johanna,  
Schachenstr. 43a,  
den 85. Geburtstag

24. Januar 
Mettler Rosa,  
Gärtnerweg 16,  
den 85. Geburtstag

24. Januar 
Disler Josef,  
Hofmattweg 4,  
den 90. Geburtstag

24. Januar 
Meister Hans,  
Horwerstr. 33,  
den 98. Geburtstag

25. Januar 
Wey Anton,  
Horwerstr. 35,  
den 93. Geburtstag

26. Januar 
Bachmann Peter,  
Grossfeldstr. 6,  
den 93. Geburtstag

27. Januar 
Vock Gertrud,  
Hochrainstr. 10a,  
den 94. Geburtstag

29. Januar 
Eichmann Marianne,  
St. Niklausengasse 20,  
den 85. Geburtstag

29. Januar 
Steudler Elisabeth,  
Brunnmattstr. 20,  
den 96. Geburtstag

30. Januar 
Studer Bernhard,  
Hofmattweg 4,  
den 85. Geburtstag

30. Januar 
Renggli Gertrud,  
Brunnmattstr. 22a,  
den 85. Geburtstag

Todesfälle November
BAUMANN Johann Bap-
tist, geb. 20.6.1932, gest. 
29.10.2014, Arsenalstr. 35 – 
RIGERT led. von Burg Beatrice 
Yvonne, geb. 17.9.1959, gest. 
2.11.2014, Unter Sidhalden 
13 – TSCHOPP Werner, geb. 
5.10.1935, gest. 3.11.2014, 
Meiersmattweg 6 – BAUM-
GARTNER Hans Peter, geb. 
28.11.1943, gest. 05.11.2014, 
Grossfeldstr. 6 – ARNOLD 
led. Lötscher Bertha, geb. 
25.2.1917, gest. 5.11.2014, 
Schweighofstr. 18 – GERNET 
led. Wirth Martha Frieda, geb. 
10.9.1917, gest. 6.11.2014, 
Horwerstr. 35 – DINKELMANN 
Max Arthur, geb. 2.4.1920, 
gest. 7.11.2014, Gärtnerweg 14 
– STUCKI Werner Peter, geb. 

15.11.1940, gest. 7.11.2014, 
Villastr. 8 – MEIER Rita Dora, 
geb. 10.7.1952, gest. 8.11.2014, 
Sonnefeld 2 – RIEDWEG 
Josef Johann, geb. 20.6.1933, 
gest. 9.11.2014, Wichlernstr. 
10 – THÜRIG Werner, geb. 
13.10.1933, gest. 10.11.2014, 
Gehristr. 15 – RÜEGSEGGER 
Werner, geb. 3.6.1937, gest. 
10.11.2014, Hergiswaldstr. 21 
– RIPPSTEIN Hugo, geb. 
26.4.1932, gest. 11.11.2014, 
Obernauerstr. 89 – BOLZERN 
led. Bato Marie Cécile, geb. 
16.8.1931, gest. 13.11.2014, 
Horwerstr. 33 – ZINGG Ernst 
Walter, geb. 1.6.1919, gest. 
14.11.2014, Horwerstr. 33 
– WIEDERKEHR led. Wicki 
Paulina, geb. 18.1.1931, gest. 

14.11.2014, Oberhusweg 6 – 
MANI Reto, geb. 27.5.1961, 
gest. 17.11.2014, Mittler-
Hackenrain 164 – MOOR 
Wilhelm, geb. 12.9.1930, 
gest. 19.11.2014, Grossfeld-
str. 6 – DETTWILER led. Füeg 
Helena, geb. 17.1.1921, gest. 
21.11.2014, Grossfeldstr. 6 – 
LICHTSTEINER Johann, geb. 
1.10.1933, gest. 22.11.2014, 
Alpenstr. 23 – PORTMANN 
led. Eberle Paula, geb. 
20.11.1930, gest. 26.11.2014, 
Talackerstr. 3 – SIEGRIST 
Alfred Werner, geb. 2.3.1948, 
gest. 26.11.2014, Grosshaslistr. 
10 – von MOOS led. Zum-
stein Margarita Sofie, geb. 
27.12.1920, gest. 27.11.2014, 
Grossfeldstr. 6
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Qi Gong 
Gesundheitswoche auf Mallorca 

10. – 17. Mai 2015 
17. – 24. Mai 2015 

auftanken – entspannen – erholen – Zeit haben – sich etwas Gutes tun 

In der wunderschönen Bucht von Canyamel üben wir Qi Gong direkt am 
Strand oder im angrenzenden Pinienwäldchen.  

Qi Gong ist ein ganzheitliches System, welches gesundheitsfördernde Kör-
perhaltung, langsame, weiche Bewegung, Atemtechnik und Meditation um-
fasst.  

Qi Gong zeigt uns einen Weg zu Ruhe und Gelassenheit, Beweglichkeit und 
Vitalität. 

Ich würde mich sehr freuen, sie an einem meiner Kurse begrüssen zu dürfen.

Kosten:
1 Woche im Hotel Laguna ab Fr. 750.-- inkl. Flug und Halbpension im Dop-
pelzimmer, zuzüglich Kurskosten von Fr. 500.--. 

Information:
Doris Räber, dipl. Qi Gong Lehrerin, Tel.: 041 / 320 88 06 
E-Mail: qigong.draeber@bluemail.ch

Buchung:
Buchen sie bitte direkt bei Universal Flugreisen: Tel.: 0848 81 11 88 oder  
im Internet unter www.universaltravel.ch

Qi Gong 
Gesundheitswoche auf Mallorca 

10. – 17. Mai 2015 
17. – 24. Mai 2015 

auftanken – entspannen – erholen – Zeit haben – sich etwas Gutes tun 

In der wunderschönen Bucht von Canyamel üben wir Qi Gong direkt am 
Strand oder im angrenzenden Pinienwäldchen.  

Qi Gong ist ein ganzheitliches System, welches gesundheitsfördernde Kör-
perhaltung, langsame, weiche Bewegung, Atemtechnik und Meditation um-
fasst.  

Qi Gong zeigt uns einen Weg zu Ruhe und Gelassenheit, Beweglichkeit und 
Vitalität. 

Ich würde mich sehr freuen, sie an einem meiner Kurse begrüssen zu dürfen.

Kosten:
1 Woche im Hotel Laguna ab Fr. 750.-- inkl. Flug und Halbpension im Dop-
pelzimmer, zuzüglich Kurskosten von Fr. 500.--. 

Information:
Doris Räber, dipl. Qi Gong Lehrerin, Tel.: 041 / 320 88 06 
E-Mail: qigong.draeber@bluemail.ch

Buchung:
Buchen sie bitte direkt bei Universal Flugreisen: Tel.: 0848 81 11 88 oder  
im Internet unter www.universaltravel.ch

Profi-Hörtest • Hörberatung

Gut hören – gut verstehen

Ihr persönlicher Berater

Eduard Iseli
Hörakustiker, eidg. Fachausweis

041 210 57 58

Hörakustik Hörmann, Habsburgerstrasse 19, 6003 Luzern 
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www.yogaanddance.ch

Yoga und 
 Lu Jong

Wir beginnen dort,  
wo wir sind, 

so wie wir sind und  
was geschieht, geschieht!

Monika Wyss-Wigger

dipl. Yogalehrerin SYV  
eidg. FA-Ausbilderin

Telefon 077 443 01 77 
E-Mail: wyss-wigger.monika@bluewin.ch

• zahntechnische Reparaturen an 
Prothesen

• Beratung und aktive Unterstützung 
bei der Pflege von Prothesen

• professionelle Reinigung von Prothesen

Schappeweg 1, 6010 Kriens
Telefon 041 320 40 45
www.loewenzahntechnik.ch

Brigitte Wirt
eidg. anerkannte
Zahntechnikerin

Schachenstrasse 6, 6010 Kriens
Tel. 041 310 70 80

sonjabaumeler@bluewin.ch
www.naturheilpraxis-baumeler.ch

• Ganzkörpermassage
• Fussreextherapie
• Lymphdrainage
• Entspannungstherapie
• Dorn- und Breuss-Therapie
• Ernährungsberatung

Naturheilpraxis
Sonja Baumeler

Dipl. Naturheilpraktikerin

• Coaching

MED. MASSAGEPRAXIS

Jasmin Erni
dipl. med. Praxisassistentin
med. Masseurin eidg. FA

   • Klassische Massage

   • Manuelle Lymphdrainage

   • Fussrefl exzonenmassage

   • Bindegewebsmassage

Kramgasse 5
6004 Luzern
Tel. +41 77 420 62 07
jasmin.erni@massagepraxis-erni.ch
Krankenkassen-anerkannt

www.massagepraxis-erni.ch

Infoabende in der 
Naturheilpraxis tilia-fl os

Was ist Ten? Blutegeltherapie 
12.01.2015 19.01.2015
26.01.2015 02.02.2015
09.02.2015 23.02.2015

NATURHEILPRAXIS
Gabrielle Dini-Waser

dipl. Naturheilpraktikerin hfnh TEN

• Ausleitende Verfahren TEN
•  Blutegelbehandlungen
• Manuelle Lymphdrainage
• Homöopathie
• Phytotherapie/Spagyrik
• Viscerale Behandlungen

Teilnehmerzahl beschränkt – 
bitte melden Sie sich an

 Krankenkassenanerkannt

Luzernerstrasse 71
6010 Kriens

Telefon 041 558 46 11
Mobile 076 565 55 11

g.diniwaser@tilia-fl os.ch

www.tilia-fl os.ch

• Schulung deiner Körperhaltung
• Gewichtsreduktion
• Spezifisches Training bei Rücken- oder
  anderen Beschwerden
• Beweglichkeit und Kräftigung
• Vieles mehr..
.. am Trainingsort deiner Wahl

Im Personaltraining 1:1 erreichst du deine ganz  
persönlichen Gesundheits- und Trainingsziele

Infos zu Kursen und (Klein-)Gruppentraining:
www.richtig-bewegen.ch

Schnupperstunde

Personaltraining

Kostenbeteiligung 50.–

Madeleine Wolf 
Sportwissenschaftlerin MSc

Expertin für Prävention und Rehabilitation
(medizinische Fakultät Universität Basel)

madeleine.wolf@richtig-bewegen.ch
Phone +41 79 391 02 14



Tu dir was Gesundes!

• Ernährungsberatung
• CRS®  Stoffwechselanalysen
• Betriebliche Gesundheitsförderung
• Sporternährung
• Coaching

Andrea Heller
Ernährungsberaterin SPA
Schlossweg 4 041 534 64 71
6010 Kriens info@andrea-heller.ch

www.andrea-heller.ch

Mitglied Gewerbeverband
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Die heilende Reise zu dir.
In deine Kraft und Lebensfreude.
Craniosacral- und Trauma-Therapie
Fussrefl exzonen, intuitive Atem- und Körperarbeit

Praxis für Körperarbeit
Linderung von Verspannungen, Schmerzen, Angst, Trauma, Depressionen. 
Hin zu neuer Lebenskraft und Freude. 

Monique von Arx, dipl. Therapeutin, Pädagogin
Telefon 041 320 99 68
www.breath-of-life.ch
Krankenkassen-anerkannt.

Rück-Sicht 
Die innere Bilderwelt erlaubt den Dialog des 
Unbewussten mit dem  Bewussten und of-
fenbart so symbolisch wo wir gegenwärtig 
stehen. Und weshalb.

Reinkarnations-Therapie, 6005 Luzern
Heidi Breuss  079 521 80 41 

www.rueck-sicht.ch

LUZIA 
FURRER

–  Craniosacral- 
Therapie

–  Medizinische 
 Massage

–  Refl exzonen-
therapie am Fuss

– Bachblüten

Komplementärtherapeutin OdA KTTC
Methode Craniosacral Therapie
Medizinische Masseurin EFA

Luzernerstrasse 46, Kriens
Telefon 041 310 72 39

www.luziafurrer.ch

GESUNDHEITSPRAXIS
Dipl. FUSSPFLEGE/PÉDICURE
Lea Lehmann-Urech
Nach einem Fussbad 
 werden Ihre Füsse von …

–  dicker Hornhaut und 
 Hühneraugen befreit

–  verhornte Nägel werden 
 abgefl acht

–  Nägel gekürzt und 
 vorstehende Häutchen 
 entfernt

–  und nach Wunsch werden 
die Nägel mit Lack 
 verschönert und eine 
 Fussmassage rundet alles ab

Öffnungszeiten: Di, Mi, Do
Telefonzeit (08.00–08.45 Uhr) sonst Combox.
Telefonbeantworter, Rückruf garantiert.
Tel. 041 310 39 81, www.lea-lehmann.ch

Verspannungen  

Shiatsu unterstützt und hilft bei:

Shiatsu - 
die Kunst des Berührens

Schmerzen 
Kopfweh / Migräne
Rückenproblemen
Entspannung bei Stress
Herstellen des inneren
Gleichgewichts

Elisabeth Seifried
dipl. Shiatsu-Therapeutin TCM

6012 Obernau
Tel. 041 320 83 67

Stärkung des Immun-
systems und bei vielem
anderem

Krankenkassen - anerkannt

Heilungsprozessen

Projekt1  3.8.2011  9:11 Uhr  Se

Hergiswaldstrasse 13

Carmen Zimmermann-Steiger 
dipl. Hebamme FH 
Gärtnerweg 20, 6010 Kriens
Telefon 079 565 05 82
kontakt@hebamme-luzern.ch
www.hebamme-luzern.ch

Bewegung
und Entspannung

vor und nach
der Geburt

• Yoga in der Schwangerschaft 
zur Geburtsvorbereitung

• Geburtsvorbereitungsweekend 
für Paare 

• Rückbildung nach Pilates

Projekt1  7.6.2011  15:38 Uhr  S

Sprechstunde nach 
Vereinbarung

Krankenkassen anerkannt

Grippe-Prophylaxe, Allergien
Stress, Dauerbelastung,

Naturmedizin hilft!

Eschenweg 9, Kriens
041 310 77 07
www.universaly.ch

Praxis
Isabel Herzog

Klassische
Homöopathie
Bioresonanz

Pro Boonthis neue 
 Massagetechnik

Boonthis Hände lösen 
 Verspannungen, formen das 
Gesicht und geben ein neues 
frisches Aussehen.

Gesichtsreinigung, Massage und  Lymphsystem 
anregen. Naturprodukte allergiefrei. Spezielle 
Biogold Maske.

Boonthida Seidler
Dipl. Therapeutin, Kirana Kaewkalong Thailand
Neuquartier 11, 6010 Kriens
079 656 42 68
chacha71@hotmail.co.uk

     NEU

Di
e Form liegt

6010 Kriens
Fenkernstrasse 29
Tel. 041 320 50 59

Damen und Herren

im Schnitt

Projekt3  22.6.2011  9:18 Uhr  S
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KULTUR-GESELLSCHAF T KRIENS

Zur Retrospektive vom 17. Januar 2015  
«Ohne Himmel keine Träume …»

VEREIN IMPULS-KULTUR

Bereicherung des gesellschaftlich-kulturellen Angebots in Kriens

 
«Fliegen wird immer Grenzen haben. 
Visionen und Träume – nie.»

(Zitat aus dem ersten  
der hier  gezeigten Filme)

Möchten Sie mehr Informationen 
über Kurt Albisser? Sie finden diese 
unter www.kulturkriens.ch/Galerie

pd/ Licht ist ein zentrales Thema 
im reichen, über 40 Jahre währenden 
Filmschaffen von Kurt Albisser (1931–
2010).  Herbstblätter im Gegenlicht, die 
Stadt Luzern in der Morgendämme-
rung, das Feuer im antiken Brotback-
ofen, die festliche Blasmusikkapelle 
mit ihren glänzenden Instrumenten, 
glitzernde Wassertropfen, leuchtende 
Augen in einem staunenden Kinder-
gesicht – die unterschiedlichsten The-
menbereiche, von Kurt Albisser fil-
misch umgesetzt, beinhalten Licht als 
wichtigste künstlerische Komponente. 
Aber auch die stille Betrachtung, der 
Sinn für Details, die Bildkomposition, 
die stimmigen Übergänge ermöglichen 
es, unsere Umwelt mit dem Auge des 
bildenden Künstlers wahrzunehmen. 
Das Darstellen, Imitieren und Umset-

alfr/ Nach 20-jähriger «Vorarbeit» der 
Institution ImPuls-Kultur wurde nun ein 
politisch- und konfessionell unabhängi-
ger Verein gegründet, welcher in unse-
rer Gemeinde Kultur auf hohem Niveau 
fördern soll. Kreative und innovative 
Projekte, welche «unter die Haut gehen», 
sollen einer breiten Bevölkerungsschicht 
nähergebracht werden. Inspiration und 
Begeisterung sind Maxime, welche 
der Verein ImPuls-Kultur anstrebt und 

zen beschäftigte Kurt Albisser schon 
als Kind; «Konditor oder Schauspieler», 
riet ihm denn auch der Berufsberater. 
Früh experimentierte also der ausge-
bildete Konditor-Confiseur mit der 
Fotografie, mit Überblendung, Foto-
montage und Trickfilmen. Als Ama-
teur gelangen ihm erste Erfolge mit 
Schmalfilmen, bevor er den Sprung 
ins professionelle Filmschaffen wagte.

Diese Retrospektive zeigt in jeder 
Serie einen Auftragsfilm zu Indus-
trie/Gewerbe/Tourismus, aber auch 
Werke mit Bezug zu Kriens und zur 
Innerschweiz. Kurt Albisser stellte an 
sich den Anspruch, «schöne» Filme zu 
machen, mit Respekt vor dem und den 
Dargestellten, was ihm denn auch den 
entsprechenden Erfolg einbrachte.

hörbare sowie visuelle Kunst, Künstler 
und Publikum näher zueinander bringt. 
Darbietungen, Konzerte, Performances 
und Vorträge sind Programm, in dem 
sich fast alle Stilrichtungen finden. Von 
Weltmusik über Jazz bis zu anderen 
Ausdruckskünsten sind Veranstaltungen 
mit bekannten Namen geplant.

Der Verein ImPuls-Kultur verfügt 
über optimale Räumlichkeiten in der 
ehemaligen Teiggi an der Schachen-
strasse 15. Grössere Veranstaltungen 
oder Konzerte beschränken sich jedoch 
nicht auf diese Adresse. Lokale und 
Mehrzweckhallen sind jeweils Veran-
staltungsort und werden entsprechend 
den Bedürfnissen zugemietet.

www.impuls-kultur.ch

Einladung zum Gründungsfest
Pierre Favre, Perkussion-Solo-Konzert
Samstag, 31. Januar 2015

18 Uhr: Öffentliche Vereinsgründung und Apéro
20 Uhr: Konzert mit Pierre Favre

ImPuls-Raum für Musik und Bewegung, Kriens/LU
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GALLI -ZUNF T

Eine schöne Tradition, de Chrienser Samichlaus-Omzog

kone begleiten die Chlausgruppen, wel-
che mit Kutschen, Esel, Schimmel und 
Ponys die grosse Parade bestreiten. 

alfr/ Es sind nun 88 Jahre her, dass 
erstmals der Chrienser Samichlaus und 
sein Gefolge die warmen Stuben im 
Chriensertal erstmals besuchte. Damals 
bescherte der gute Mann Bedürftige 
mit Nuss, Dörrobst und Unterwäsche.

 
Drei Jahre später, also anno 1929, 

formierte sich die Chlausgruppe der 
Galli-Zunft zu einer grossen Truppe 
mit Geissle-Chlöpfern und Trychlern, 
um als Umzug durch das Dorf zu zie-
hen.

Seit Jahren von der Feldmusik und 
vielen Gast-Trychlern aus der gan-
zen Innerschweiz begleitet, hat sich 
der Chrienser Samichlaus-Omzog zu 
einem über die Kantonsgrenze bekann-
ten Brauch entwickelt und erfreut sich 
jeweils am 8. des Weihnachtsmonats 
einer grossen Zuschauermenge.

An die 700 Mitwirkende gestalten 
diese schöne Tradition Jahr für Jahr. 
Unzählige Schmotzlis, Diener und Dia-

Korrigenda:
In der Dezember-Ausgabe haben wir aus Versehen das 40-Jahr-Jubiläum der Krienser Halszither-Musik zugeschrieben. Das Jubi-
läum feiert jedoch die Chrienser Huusmusig, welche auch mit der Halszither besetzt ist. Die Redaktion entschuldigt sich in aller 
Form für die Fehlinformation.

KORRIGENDA

KÜCHENKO NZEP TE

Küchen-Ausstellung: MO – FR 8 – 12 Uhr und 13 – 17.30 Uhr · SA 9 – 13 Uhr

6020 Emmenbrücke · 041 269 06 40 · duss-küchen.ch

Wir sind bereit!                          
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PARTEIEN

Weitsicht gefordert

Die CVP-Fraktion Kriens unterstützt den Baukredit für die Gesamtsa-
nierung der Schulanlage Kirchbühl 1 und 2. Im Sinne einer langfristigen, 
nachhaltigen Sicht fordern wir aber eine Pellet-Heizung. Im Gegensatz 
zum vorgesehenen Einbau einer neuen Gas-Heizung kann eine Pellet-
Heizung mit Holz als einheimischem Brennstoff CO2-neutral betrieben 
werden, dies bei auch zukünftig guter Versorgungssicherheit. Der Einbau 
einer Pellet-Heizung macht auch im Kontext der Gesamtsanierung Sinn, 
wird doch bei der Sanierung auch energetischen Aspekten Rechnung 
getragen (energetische Verbesserung der Gebäudehülle, Ersetzen der 
alten Fenster, usw.).

Weiter ist die CVP-Fraktion gegen die Gemeindeinitiative der FDP bzgl. 
Verkleinerung der Mitgliederzahl des Einwohnerrats Kriens. Die erst im 
Jahr 2008 erfolgte Anpassung der Anzahl Einwohnerräte von damals 30 
auf 36 Mitglieder ermöglichte es, die Parlamentsarbeit auf mehr «Schul-
tern» zu verteilen und stärkte die Wahlchancen der Jungen sowie die 
Vielfalt von Meinungsgruppen. Weiter trug die Erhöhung auf 36 Mit-
glieder namentlich auch der Tatsache Rechnung, dass die Zahl der Krien-
ser Stimmbürger in den vergangenen Jahren stetig angestiegen ist. Eine 
Verkleinerung des Einwohnerrats rechtfertigt sich unserer Meinung nach 
nicht, zumal die Anzahl Stimmbürger in Kriens künftig noch zunehmen 
wird. Man denke nur etwa an den Wachstumsschub in Luzern Süd.

Wir wünschen allen Krienserinnen und Kriensern einen guten Start ins 
Jahr!

Ihre CVP Kriens

2015 – Ein interessantes Jahr für die JCVP Kriens

Endlich geht es wieder los! Im Jahr stehen Wahlen an. Ein schöne, aber 
auch eine stressige Zeit für eine kleine Jungpartei. Im Frühling wird die 
JCVP mit einer Liste an den Kantonsratswahlen teilnehmen. Was bereits 
heute klar ist, es sind einige Krienser JCVP’ler dabei. Alle sind gespannt 
auf den Wahlkampf und hoffen auf ein gutes Resultat. Bereits im Herbst 
folgen die National- und Ständeratswahlen. Und wenn das Jahr langsam 
zu Ende geht, laufen bereits die Vorbereitungen für die Einwohnerrats-
wahlen 2016.

Die JCVP Kriens wünscht allen Krienserinnen und Kriensern einen guten 
Start ins Jahr!

Abstimmungsversprechen zum neuen Zentrum in Kriens

Sehr geehrte Krienserinnen und Krienser
Die FDP. Die Liberalen Kriens hat bei der Abstimmung zum neuen Zen-
trum in Kriens versprochen, keine zusätzliche Weiterverschuldung in 
Kriens zu akzeptieren. Wir sind überrascht, wie der Gemeinderat sowie 
der Einwohnerrat (ausgenommen die FDP Kriens) bereit sind, weitere 
Verschuldungen auf sich zu nehmen. 

Die Nettoverschuldung pro Krienser Einwohner liegt mit der Rechnung 
2013 bei Fr. 3721.– und hat seit dem Jahre 2009 um rund 66 % zuge-
nommen. Gemäss Verordnung der Gemeinden darf die Nettoschuld pro 
Einwohner das Doppelte des Kantonalen Mittels nicht übersteigen. Der 
Grenzwert für das Jahr 2013 beträgt Fr. 4879.–. Gemäss Finanzplanung 
2014–2018 wird die Gemeinde Kriens den Grenzwert im Jahre 2016 
überschreiten.

Der Gemeinderat rechnet mit mehr Steuereinnahmen! Doch zuerst sind 
wir der Meinung: «Was man nicht hat, soll man nicht ausgeben». Dies 
lernt jedes Kind in der Erziehung.

Die Gemeinde rechnet auch mit weniger Ausgaben in der Sozialhilfe. 
Diese Rechnung entspricht jedoch nicht dem Trend. (Beachten sie bitte 
das Podiumsgespräch «Sozialbezug mit Fairness» am 14. Januar – orga-
nisiert von der FDP Kriens.)

Die FDP.Die Liberalen Kriens wird weiterhin als einzige Partei in Kriens 
für Ihr Steuergeld kämpfen. Wir wollen unserer Jugend keine Hypothek 
hinterlassen – auch nicht im übertragenen Sinn – die so oder so im 
Bankrott endet. Eine weitere Steuererhöhung kommt für die FDP Kriens 
nicht in Frage.

FDP.Die Liberalen Kriens
Robert Marty, Parteipräsident

Krienser Landpreise und Mattenhof

Nach Kriens hat nun auch die Stadt Luzern im Mattenhof ihr Land für Fr. 
800 pro m2 verkauft. Land an allerbester Lage mit einer sehr hohen Aus-
nützung (und mit Wohnanteil), mit S-Bahn- und Autobahn-Anschluss. 
Dies sei ein Filetstück in Kriens, sagte unser Gemeinderat, und der Preis 
sei gerecht. Wir Grünen Kriens forderten einen höheren Preis. Von allen 
Seiten wurde uns vorgeworfen, dass wir keine Ahnung von Landpreisen 
hätten. 

Und nun lesen wir in der Luzerner Zeitung vom 14. November, dass sich 
Krienser KMU beklagen, weil sie sich kein Land für ihre Betriebe mehr 
leisten können. Der Landpreis von Fr. 700.– bis Fr. 1200.– für Brachland 
in der Gewerbezone (!) sei zu hoch. 

Der Gemeinde sind die Hände gebunden, sie kann nichts machen und 
kann unseren KMU auch kein Land zur Verfügung stellen. Der Gemein-
deammann sagt im erwähnten Artikel, dass sie die Preise nicht ändern 
können. Aber sie hat der Mobimo, einer der ganz grossen Immobilienge-
sellschaften der Schweiz, unser Filetstück für Fr. 800.– pro m2 verkauft. 
Die Gemeinde kann auch darum nichts machen, weil das Geld an allen 
Ecken und Enden fehlt. Mit einem marktgerechten Preis hätte man min-
destens etwas für die KMU machen oder die Gemeindefinanzen etwas 
aufbessern können.

Zusammengefasst: die ganz Grossen machen das Rennen, der Gemeinde 
entgeht viel Geld, die Grünen haben keine Ahnung von Landpreisen und 
die KMU gehen leer aus.

 
Unterstützen Sie unsere kantonale Initiative 

Die Grünliberale Partei hat erstmals eine kantonale Initiative laciert. 
Unter dem Namen «Energiezukunft Luzern» sammeln wir Unterschriften 

Gerne möchten wir Ihnen nützliche Tipps geben, wenn Sie in  
der Rubrik «Infothek» für Ihre Partei oder Ihren Verein Texte 
 veröffentlichen wollen.

• Fassen Sie sich kurz
• Wählen Sie aussagekräftige Stichworte
• Vermeiden Sie ausführliche Beschreibungen
• Überprüfen Sie Datums- und Zeitangaben
• Beachten Sie bitte die Schlusstermine
• Pro Ausgabe stehen Ihnen max. 600 Zeichen zur Verfügung
• Der Verlag führt keine orthografischen Korrekturen aus
•  Der Verfasser ist für Inhalt und Qualität des Textes 

 verantwortlich
• Senden Sie Ihren Text als WORD-Datei an kriensinfo@bag.ch 

Verlag und Redaktion bedanken sich für die gute 
 Zusammenarbeit.

INFO
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für ein zeitgemässes Energiegesetzt in unserem Kanton. Das veraltete 
Energiegesetz aus dem Jahre 1989 entspricht nicht mehr den heutigen 
Bedürfnissen. Was will die Initiative?

–  Wirkungsvolle Massnahmen zur Erreichung der energiepolitischen 
Ziele schaffen.

–  Ausschöpfung des Energieeinsparpotenzials im Gebäudebereich 
anstreben. 

–  Grundlage für den Zubau erneuerbare Energien im Kanton Luzern 
schaffen. 

–  Den Weg zur 2000 Watt Gesellschaft einschlagen.

Unterschreiben Sie noch heute! Unterschriftbogen und weitere Infos 
unter: www.energiezukunft-luzern.ch

Ausblick
2015 wird ein interessantes politisches Jahr. Es stehen wichtige Ent-
scheide an. Seien es die Kantonsratswahlen, bei welcher gleich fünf Kri-
enser auf der glp Liste zu finden sind. Eine Initiative der FDP welche 
den Einwohnerrat von 36 auf 30 Mitglieder verkleinern will und so eine 
aktive politische Mitarbeit der Krienser Jungparteien unwahrscheinlicher 
machen wird. Die FDP will ca. Fr. 15000.– Kosten sparen (0.00866 % der 
Krienser Ausgaben) sparen will. Uns ist diese Investition in die politische 
Zukunft Wert. Doch zuvor wünschen wir Ihnen einen guten Rutsch ins 
neue Jahr. 

Mit der SP ins Neue Jahr – für alle statt für wenige  

Die vom Luzerner Regierungsrat formulierte und von der bürgerlichen 
Mehrheit des Kantonsrats bestätigte Steuerstrategie ist bestechend ein-
fach: Tiefere Steuern, vor allem für Vermögende und Unternehmen, 
führen zur Zuwanderung neuer Steuerzahler, deren zusätzliche Steuern 
diese Steuersenkungen refinanzieren.

Die Steuereinnahmen des Kantons jedoch konnten während der letzten 
Jahre weder mit dem Wirtschafts- noch mit dem Bevölkerungswachstum 
auch nur annähernd Schritt halten. Insbesondere die Erträge aus der 
Vermögens-, der Gewinn- und der Kapitalsteuer sanken vielmehr kon-
tinuierlich. Der Traum vom vielen neuen Geld, das in unseren Kanton 
fliessen sollte, blieb eine Utopie. 

Sehr real hingegen sind die Sparpakete, die geschnürt werden, um die 
selber verursachten Finanzierungslücken zu schliessen. Sie treffen alle 
Lebensbereiche, besonders aber Bildung und soziale Sicherheit. Nicht 
neu zugezogene Reiche und Unternehmen, sondern wir alle finanzie-
ren nun über Leistungsabbau, Gebühren- und Steuerfusserhöhungen die 
Steuergewinne, von denen nur eine kleine Minderheit wirklich profitiert. 
Insbesondere den Familien – gerade auch aus dem Mittelstand – bleibt 
so Ende des Monats immer weniger Geld im Portemonnaie. Die Senkung 
der Mittel für die Individuelle Prämienverbilligung ist da von zentraler 
Bedeutung. 

Im haben auch wir Krienserinnen und Krienser es in der Hand, über die 
Regierungs- und Kantonsratswahlen eine Wende zum Positiven einzulei-
ten. In diesem Sinne: Es guets Neus! 

 

Verschuldung oder Konsolidierung? Das ist die finanzpolitische Her-
ausforderung der Gemeinde Kriens für das Jahr. Am 9. Februar 2014 
wurde vom Krienser Souverän die Investitionen in das Projekt «Zukunft 
Kriens – Leben im Zentrum» beschlossen. Knapp ein Jahr nach dieser 
denkwürdigen Abstimmung kommen bereits die ersten Zweifel über die 
erträumte und unproblematische Realisierung dieses Projektes auf. Der 
Gemeinde Kriens fallen plötzlich Erträge wie die Liegenschaftssteuern 
weg. Neue Kosten wie die integrative Förderung und das 2. Kindergar-
tenjahr belasten die Gemeinderechnung zusätzlich. Auch die Ausgaben 
im Sozialwesen steigen und steigen und Steuereinnahmen fliessen nicht 
mehr wie erhofft. Eine positive Trendwende bei der Entwicklung der 
Gemeindefinanzen wurde bereits mit dem Finanzplan – 2019 in die 
Zukunft verschoben.

Die Krienser Politik hat ein schwerwiegendes Problem. Es fehlt am 
politischen Willen zum Sparen! Das jüngste Beispiel; der Realersatz 
für die Turnwiese Eichenspes durch den Freizeitpark Langmatt kos-
tet dem Krienser Steuerzahler Fr. 920000.– Weitere Beispiele einer 
verfehlten Investitionspolitik der Gemeinde Kriens finden sie unter:  
http://www.svp-kriens.ch/PDF/PDF%20Normal/Investitionen.pdf.

Vor der Abstimmung «Zukunft Kriens-Leben im Zentrum» war zur Finan-
zierung des Projektes von keiner Steuererhöhung die Rede. Im Finanz-
plan bis 2019 ist eine Steuererhöhung bereits nicht mehr ausgeschlossen. 
Bleiben wir gespannt ob die Krienser Mitte – Links Mehrheit bis zu den 
Wahlen 2016 den Mut aufbringen wird dem Volk eine Steuererhöhung 
schmackhaft zu machen.

Die SVP Kriens sucht noch Kandidatinnen und Kandidaten für die Einwoh-
nerratswahlen 2016. Falls wir ihr Interesse geweckt haben, zögern sie 
nicht, sich unter info@svp-kriens.ch zu melden. Wir freuen uns über ihre 
Kontaktaufnahme!

POLIT ISCHE GRUPPIERUNGEN

Jungreisinnige

Das Jahr 2014 geht mit vielen 
spannenden, politischen Themen 

dem Ende entgegen. Ein grosser Sieg für uns war die «Zentrum Kriens» 
Abstimmung. Mit Flyern und Informationsstand überzeugten wir die 
Bevölkerung von diesem Projekt. Im Jahr werden wir weiter präsent sein 
und hoffen auf viele neue Gesichter in unserer Jungpartei. Wir laden die 
jungen Krienserinnen und Krienser ein, einen Blick in unsere Tätigkeiten 
zu werfen. Wir freuen uns auf jede Stimme und heissen Neumitglieder 
herzlich willkommen. 

Die Jungfreisinnigen Kriens wünschen Ihnen einen guten Start und viel 
Erfolg im neuen Jahr!

Die Liberalen Senioren

Rückblick und Ausblick
Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern unseres Artikels nur das 
Beste zum Jahreswechsel und im neuen Jahr vorallem viel Glück, Erfolg 
und gute Gesundheit. Wir haben unsererseits einen grossen Wunsch an 
euch. Nächstes Jahr ist wiederum ein Wahljahr. Den Liberalen wird oft 
vorgeworfen, dass sie ihre Wähler nicht mobilisieren könne und sich 
bei den Wahlen passiv verhalte. Deshalb unsere grosse Bitte, macht von 
eurem Wahlrecht Gebrauch und wählt liberale Kandidatinnen und Kan-
didaten.

Das vergangene Jahr war sehr intensiv und auch interessant. Unsere 
Organisation ist im Einwohnerrat und im Seniorenrat Kriens vertreten. 
Wir erhalten so direkten Zugang zu Informationen aus erster Hand, kön-
nen aber auch andererseits unsere Meinungen, Anregungen und Ideen 
direkt einbringen. Ganz positiv ist, dass es uns gelungen ist, die sehr 
begehrten Jass- und Diskussionsnachmittage weiterzuführen.

Der nächste Seniorennachmittag findet am 22. Januar um 14.00 Uhr im 
Rest. Hohle Gasse statt. Zu Beginn werden wir eine sehr, sehr kurze GV 
durchführen, zu dieser sind alle ganz herzlich eingeladen.

Gemeinsinn fördern heisst demokratisch denken, einander helfen, seine 
Kräfte auch der Allgemeinheit zur Verfügung stellen. Es ist heute aktuel-
ler denn je. Staat und Gemeinde sollen nur dort helfen, wo private Kräfte 
nicht mehr ausreichen. Das zum Jahresabschluss zu bedenken scheint 
uns sinnvoll. 

JUGEND

Blauring Kriens

Hast du Lust auf Abenteuer? Dann ist unser Winterlager 
genau das richtige für dich! Mit den Skiern, dem Snow-
board oder dem Schlitten eine ganze Woche die Pisten 

von Arosa runtersauen … Und, und, und … Hats dich Gluschtig gemacht 
auch mitzukommen? So melde dich bei der Lagerleiterin Simone Ruck-
stuhl, simone.r@blauring-kriens.ch.

Mehr Informationen findet ihr auch auf unserer Website: 
www.blauring-kriens.ch
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Krabbel-Treff Kriens

Herzlich eingeladen sind Eltern mit Kleinkindern von 
0 bis ca. 4 Jahren.

Montag: 15.00 bis 17.00 Uhr im Kinderhort Bruder Klaus, Eingang Ost 
Kontaktperson: Jacqueline Wyrsch, Tel. 041 310 10 71

Mittwoch: 15.00 bis 17.00 Uhr im Begegnungszentrum St. Franziskus/Senti 
Kontaktperson: Yenni Kappeler, Tel. 041 320 40 40

(Geschlossen während den Schulferien vom 23.12.–4.1.15)
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter. Unkostenbeitrag Fr. 4.–. 
Keine Anmeldung erforderlich – einfach vorbeischauen!

Schwimmverein Kriens    www.sv-kriens.ch

Schwimmkurse für Kinder ab 4.5 Jahren
Wir möchten Freude, Sicherheit und Vertrauen im und zum 
Element Wasser vermitteln. Kinder-und stufengerecht wird die 

Schwimmtechnik in der Stufe Basic, Level 1–5 (Schwerpunkt Crawl/Rücken) 
und in der Stufe Advanced, Level 6–10 (Schwerpunkt Brust/Delfin) erar-
beitet.

Kursbeginn
Di, 20.1./13.30–15.45 Uhr/für wassergewöhnte Kinder im Tiefwasser (1.2m)
Mi, 28.1./13.45–16.35 Uhr
Sa, 31.1./09.10–12.00 Uhr

info@sv-kriens.ch/www.sv-kriens.ch
Wir freuen uns auf viele schwimmbegeisterte Kids

Spielgruppenverein Kriens    www.spielgruppen-kriens.ch

Wänn dä Kaschperli im Böötli reist, muess er sich immer 
schön mit Sunnecrème iiribe! S’Kasperlitheater «Gwunder-
näsli» zeigt: «Dä Kasperli macht Ferie» am 17. Januar im Zen-

trum Bruder Klaus. Für Kinder ab 3 Jahren.

Türöffnung, 13.00 Uhr
1. Vorstellung, 13.30 Uhr
2. Vorstellung, 15.00 Uhr

Eintritt Fr. 8.– pro Person
Der Spielgruppenverein freut sich über den Besuch von Klein und Gross! 

Für weitere Infos bezüglich Spielgruppen/Waldspielgruppen
Gabi Frevel, Kontaktstelle, 041 320 53 30
www.spielgruppen-kriens.ch
Vorschau: Wald-Info-Abend, 26. Februar

Spielgruppe Obernau

Spielgruppe, Waldspielgruppe und Spieltreff Obernau
Das Team Obernau wünscht allen Kindern und Ihren 
Eltern ein schönes neues Jahr.

Am Freitag 27. Februar 2014 von 14.30 bis 16.00 Uhr öffnen wir für alle inte-
ressierten Eltern im alten Schulhaus Obernau an der Hergiswaldstrasse 15 
unsere Türen. 
Danach nehmen wir gerne wieder Anmeldungen entgegen. 

Weitere Informationen: www.spielgruppe-obernau.ch
Wir freuen uns auf Sie. 

Kontakt: Luzia Spaar, Tel. 041 320 19 42

Tagesfamilien Kriens 

An der letzten Generalversammlung haben die Vereinsmit-
glieder der Namensänderung von Tagesplatzverein Kriens in 
Tagesfamilien Kriens zugestimmt. Wir freuen uns auf diesen 

neuen, modernen Namen. Ab 1. Januar sind wir unter der neuen Inter-
netadresse und unter der neuen E-Mail-Adresse erreichbar:

Unsere Kontaktstelle:
F. Käch, Tel. 079 485 35 72 oder kontakt@tagesfamilien-kriens.ch
www.tagesfamilien-kriens.ch
Möchten Sie unseren Verein unterstützen? Spenden nehmen wir gerne ent-
gegen unter Raiffeisenbank Kriens, IBAN-Nr. CH21 8116 5000 0031 3680 1.

Farfallina-Singers

Der Kinder- und Jugendchor  
«Farfallina-Singers» mit Ursin Villiger
Alle Kinder und Jugendliche (Kindergarten bis 18 

Jahre) sind herzlich willkommen mitzusingen. 

–  Kinderchor I «Farfallina» (Kindergarten bis 1. Klasse)  
am Freitag von 16.30–17.10 Uhr

–  Kinderchor II «Farfallina» (2. bis 4. Klasse)  
am Freitag von 17.15–17.55 Uhr

–  Jugendchor «Farfalla» (5. Klasse bis 18 Jahre)  
am Mittwoch von 19.00–19.45 Uhr

Die Proben finden im Singsaal Schulhaus Obernau statt. Halbjahresbei-
trag Fr. 120.– (inkl. Noten) 

Jetzt anmelden unter www.farfallina-singers.ch

Pfarrei Bruder Klaus

Chenderfiire –  
Religiöse Feiern für junge Familien mit kleinen Kindern
Januar 2015
 – Sonntag, 4. Januar, 10.00 im Forum Pfarrei St. Franziskus 
– Dienstag, 6. Januar, 16.00 in der Kirche St. Gallus 
– Dienstag, 27. Januar, 09.00 im Gallus-Treff

Kinderhort St. Franziskus Senti 

Der Kinderhort findet am Donnerstag, 8. Januar und Don-
nerstag, 22. Januar von 14.00–16.30 Uhr statt. Es sind alle 
Kinder ab 3 Jahren herzlich eingeladen, wir basteln, spielen 
und malen zusammen. Wir freuen uns auf dich.

Unkostenbeitrag: Fr. 5.–

Wir wünschen allen Eltern und Kindern eine einen guten Rutsch ins 
neue Jahr 2015 und freuen uns auf schöne Augenblicke im Neuen Jahr. 
Wir suchen auf das Schuljahr 2015/16 (ab September 2015) eine neue 
Hortleiterin sowie Helfer.

Kontaktperson:  
Susanna Haas, 041 320 32 67.

Kinder-Sing- und -Rhythmikgruppe/Eltern-Kind-Singen

Für Kinder ab 2½–7 Jahren/ELKI-Singen ab ca. 2½ 
Jahren (jüngere Kinder nach Absprache) welche:

– gerne singen und neue Lieder kennen lernen 

– sich gerne bewegen und tanzen

–  gerne mit Trommeln, Triangeln u.a.  
Rhythmusinstrumenten experimentieren

–  gerne Theater spielen und sich einmal in einen Hund,  
einen Polizisten, einen Zwerg usw. verwandeln möchten. 

Für weitere Auskünfte, Anmeldungen oder Daten für Schnupperlekti-
onen wenden Sie sich bitte an: Regula Schwander, Tel. 041 311 24 28 
(regula.schwander@gmail.com)

www.kindersingen.ch

Ludothek 
Tel. 041 320 01 41
E-Mail: info@ludo-kriens.ch

Öffnungszeiten:
Dienstag  9.00 –11.00 Uhr
Mittwoch 15.00 –17.00 Uhr
Samstag  9.00 –11.00 Uhr

Wir wünschen allen unseren Kunden einen guten Start im und freuen 
uns auf ihre Besuche im Neuen Jahr. Am 22. Januar haben Sie wieder 
Gelegenheit, am beliebten Spielabend der Krienser Frauen dabei zu sein. 
Anmeldungen nimmt bis 21. Januar gerne entgegen: Luzia Hermann, 
Telefon 041 320 99 32/l.hermann@krienserfrauen.ch.

Aktuell für diese Tage sind der Kleinkinderschlitten mit Gurten sowie der 
Alpengaudi-Schlitten, die Revolution für den Winter.
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Schützengesellschaft Kriens

Sportschützen Pistole SG Kriens
Dienstag, 6./13./20./27. Januar LUPI – Training Allmend 
18.00–21.00 Uhr
 Mittwoch, 7./21./28. Januar, LUPI – Training im Chut 
17.30–20.30 Uhr 
Mittwoch, 14. Januar, Chut Meisterschaft, 16.30–19.30 Uhr

Tanz-Club Pilatus

Wir sind ein Verein, der die Standardtänze wie Cha-Cha-Cha, 
Discofox, Tango, Rumba, Jive pflegt.

Montags treffen wir uns um 20.15 Uhr im Singsaal Roggern-
schulhaus. Jedes 2. Mal begleitet uns eine Tanzlehrerin, um 

neue Figuren einzustudieren.

Neue Tanzpaare sind willkommen
Voraussetzung: Kenntnisse der Grundschritte und Spass am Tanzen

Bei Interesse melde man sich beim Vorstand erikakaegi@hotmail.com      
041 320 46 73 theres.haenggi@bluemail.ch 041 320 61 03

Turnerinnenverein Kriens    www.tivkriens.ch

Mit Schwung und Elan ins neue Jahr!
Die guten Vorsätze für mehr Fitness gleich umsetzen! Bei 
uns ist dies möglich!

Aktiv, Jung und Trendig!!!  
Das sind nicht nur Schlagwörter auf unserer neuen Website! Wir freuen 
uns über alle sportbegeisterten und bewegungsfreudigen Kinder, Jugend-
lichen und Frauen jeden Alters! Infos über all unsere Angebote auf der 
neuen Website www.tivkriens.ch! Schau doch mal rein! 

GV 2015
Am Freitag 23. Januar 2015 findet im Bruderklausenheim unsere GV 
statt. Sie beginnt um 19.30 Uhr, vorgängig laden wir alle Mitglieder zu 
einem Apéro ein. Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.

Turnverein STV Kriens     info@stvkriens.ch

Fitness 1
Die Altersstruktur der Fitness 1 bewegt sich zwischen 20 
und 40 Jahren. Ausnahmslos männliche Mitglieder. Die Fit-

ness 1 Riege ist eine reine fussballspielende Riege (Halle). Hast du Zeit 
und Lust dich jeweils am Dienstagabend rund eine Stunde (19.00–20.00 
Uhr) körperlich auf diese Weise zu verausgaben? Dann melde dich bei 
Lukas Bieri, Nummer 076 440 27 06 oder lbieri@gmx.ch um weitere 
Einzelheiten zu erfahren. Schnuppern erlaubt.

Jugendriege Roggern
Unser erfahrener Trainer Othmar Wey hat ab sofort die Leitung der 
Jugendriege Roggern übernommen. Er freut sich viele motivierte Kna-
ben ab Kindergartenalter am Mittwoch-Abend in der Roggernturnhalle 
(18.15 Uhr) begrüssen zu können.

Bei Fragen wenden Sie sich an das Sekretariat des Turnvereins Kriens 
Telefon 041 360 83 26 oder info@stvkriens.ch

Unihockey Kriens

Die Nachfrage der Junioren beim Unihockey ist diese Saison 
enorm. Darum suchen wir neue Helferinnen und Helfer, Trai-
nerinnen und Trainer sowie Goalies. Spass und Action ist 
garantiert für alle da. Komm doch auf eine Schnupperstunde 

vorbei. Melde Dich einfach bei einem unserer Trainer. Wir freuen uns auf 
eine spannende Unihockey-Saison. Aktuelle Infos über uns findest Du 
auf unserer Website: www.kriens-unihockey.ch.

KULTUR

Museum im Bellpark

Das Museum im Bellpark sucht Bildmaterial zu den 
 Luftseilbahnen am Pilatus!
Die Luftseilbahnen am Krienser Hausberg sind Thema der 
kommenden ortsgeschichtlichen Ausstellung (Eröffnung: 

30. Mai 2015). Wir suchen für die Ausstellung Erlebnisbilder aus dem 

Spiel- und Zwergengruppe Houelbach

Die Zwergen- und Spielgruppe Houelbach freut sich auf ein 
abenteuerliches, humorvolles, lustiges Jahr 2015. Wir wün-
schen allen einen gelungenen Start ins neue Jahr. 

Kontakt: Hedi Pasula, Telefon 041 320 89 64.

Weekensport

Trägerverein für Weekendsport gegründet
Mit «Midnightmove Kriens»  und «Open Sunday» 
gibt es in Kriens am Wochenende zwei Angebote 

für Jugendliche zur kostenlosen, vereinsungebundenen Freizeitgestaltung. 
Beide Projekte setzen stark auf die Eigengestaltung der Teilnehmenden 
und die Mitverantwortung der Jugendlichen, werden durch Erwachsene 
geleitet und unterstützt durch die Jugendanimation Kriens. Hinter beiden 
Angeboten steht der neu gegründete Trägerverein Weekendsport-Kriens. 
Präsidiert wird der Verein durch Bettina Bach, frühere Mitarbeiterin der 
Jugendanimation Kriens. (www.weekendsport-kriens.ch)

SPORT

Basketballschule Kriens

Liebe Basketballer/innen
Nach einem Jahr, welches in sportlicher Hinsicht erfolg-
reich bis sehr erfolgreich verlief, wünscht der Vorstand der 
Basketballschule Kriens

allen Spielerinnen und Spielern,
allen Trainern und Schiedsrichtern,
allen Eltern und weiteren Blessurenbändigern
und natürlich auch all unseren Sponsoren und Gönnern
ein erfolgreiches neues Jahr.

Möge das Glück euer stetiger Begleiter sein!
Liebe Grüsse, Vorstand BSK

Handballclub Kriens

Winterzauber/Hüttenplausch am 17. Januar 
Durch hoffentlich verschneite Wälder geht es auf unbe-
kannten und bekannten Wegen Richtung Gruohubel, wo 
das traditionelle Fondueessen den Tag beenden wird. Liebe 
HCK-Familie, wir freuen uns euch am Samstag, 17. Januar 

2015 um 11.30 Uhr bei der Talstation der Pilatusbahnen zur Winterwan-
derung begrüssen zu dürfen.

Weitere Informationen rund um den Verein: www.hckriens.ch

Schweizer Schneesportschule Kriens

Der Countdown läuft und es sind nur noch wenige Tage 
bis unsere Ski und Snowboard Kurse beginnen. Gerne 
nehmen wir noch bis zum 31.12.14 Ihre Kursanmeldungen 
für die 5 Mittwoch-Nachmittage (nur Ski) oder für die 5 

ganzen Samstage im Jan./Feb. 2015 entgegen. Als offizielle Schwei-
zer Schneesportschule unterrichten wir nach dem Swiss Snow League 
Konzept. Mehr zur Schneesportschule Kriens und dem Kursangebot auf 
www.schneesportschule- kriens.ch.
Wir suchen immer motivierte Ski- und Snowboardlehrer. Falls du Inter-
esse hast, melde dich bitte per Email info@schneesportschule-kriens.ch.

SC Kriens

Liebe Krienserinnen und Krienser
Noch ruht der Ball im Stadion Kleinfeld. Die Trainings und 
die Wettkämpfe haben sich in die Hallen verlagert. Und 
am 14./15. Februar trägt der SC Kriens in der Krauerhalle 

sein eignes Hallenturnier aus. Die besten F, E, und D-Junioren des Lan-
des spielen dann um den LUKB Hallen-Pilatuscup 2015. Einige Monate 
später nimmt dann das neu gegründete SCK-Frauenteam seinen Trai-
ningsbetrieb auf. Für diese Mannschaft im SCK-Breitensport, 4. Liga, 
werden noch Spielerinnen gesucht. Fussballerinnen bei denen der Spass 
am Sport im Vordergrund steht, melden sich unter frauen@sckriens.ch. 
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Bucher Treuhand AG
Oberhusweg 9, Postfach 1047, 6011 Kriens

Tel. 041 329 00 29 Fax 041 329 00 28

eMail: sekretariat@jbt.ch
internet: www.jbt.ch
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I N N E N E I N R I C H T U N G E N
K R I E N S seit 1971

TEDI AG
TEPPICHE BODENBELÄGE

LUZERNERSTRASSE 24a
6010 KRIENS
PHONE 041 320 40 66
FAX 041 310 45 66
E-Mai l  info@tedi.ch

  die

  boden

  fachleute

– LAMELLEN
– PLISSEE
– ROLLO
–  FLACH

VORHÄNGE

– eigenes Vorhangatelier

– kostenloses Aus- 
messen und Planen

Mitglied Gewerbeverband

Fachbetrieb für 
SEAT

VW
AUDI

SKODA

Rengglochstr. 22
Obernau/Kriens
Tel. 041 320 36 34
Fax 041 320 64 32

– mit kompetenter
Werkstatt

– Neuwagen 
und 
Occasionen

– Autovermietung:
PW, Zügel- und
Transportfahr-
zeuge bis 3,5 t
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Dienstag, 6. Januar 2015 
17.00 Führung durch die Ausstellung
‹Pasta› im Museum Bellpark
18.00 Umtrunk, Suppe und Dreikönigs-
kuchen in der Teiggi Kriens mit 
Informationen zum Bauprojekt
(Seite Degenstrasse bei MARCELLO)
19.30 Musikalischer Abschluss
Wir laden alle Nachbarn rund um die
Teiggi und Interessierte am Projekt
herzlich ein.

Dreikönig in 
der Teiggi

teiggi Ein Wohnwerk in Kriens
www.wohnwerk-luzern.ch

inserat_91.5x136mm_Dez14_inserat  27.11.14  10:15  Seite 1

nähatelier
haase

neuanfertigungen
und änderungen

nähatelier haase gmbh
hofmattweg 4

6010 kriens
041 320 61 44

info@naehatelier-haase.ch
www.naehatelier-haase.ch

Baumgartner

Holz- / Innenausbau
Inh. R. Baumgartner / P. Bründler

Schreinerei AG

Tel: 041 320 30 70
Mail: info@basago.ch
Web: www.basago.ch

6012 Obernau

Es gibt immer eine Lösung, fragen Sie uns an.
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Auch im neuen Jahr
sind wir wieder 

für Sie da.
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Die wunderschön erzählten Gedichte der Kinder freuten den Samichlaus  
sehr, so war er mit dem Tadel sehr zurückhaltend, verteilte lieber seine  
Säcklein den Vortragenden, welche sie natürlich dankend annahmen. 
Auch die übrigen Gäste gingen nicht leer aus … der Schmutzli verteilte 
reichlich Nüsse und Mandarindli auf jeden Tisch.

Ja,  das war ein toller Abend, bleibt nur noch zu hoffen, dass auch unsere 
nächsten Aperos wiederum so viele anlockt. Dazu seid Ihr natürlich alle 
herzlich eingeladen …

Die Daten findet Ihr wie immer auf unsere Website: www.packvochriens.ch.

Für die kommenden Festtage wünschen  wir allen Freunden und Bekann-
ten eine fröhliche und aber auch besinnliche Weinachtzeit und einen 
GUTEN RUTSCH ins 2015.

Der Vorstand  p.s.

Galerie Kriens

Ausstellung Michael Wyss
Die Galerie Kriens zeigt neue Arbeiten des in Kriens aufgewachsenen 
Künstlers Michael Wyss. Unter dem Titel «vorher – jetzt – später» sind 
neue Werke des Künstlers zu sehen, der heute in Zürich lebt. Michael 
Wyss schafft in seiner Auseinandersetzung mit Zeit und Vergänglichkeit, 
Traum und Wirklichkeit für die Betrachterinnen und Betrachter einzigar-
tige Denk- und Erlebnisräume, die sich ins Weite öffnen.

Vernissage der Ausstellung von Michael Wyss in der Galerie Kriens an 
der Schachenstrasse 9 ist am Freitag, 9. Januar, 19.00–21.00 Uhr. Die 
Ausstellung dauert bis zum 1. Februar und ist geöffnet am Mittwoch, 
Samstag und Sonntag, jeweils von 16.00–18.00 Uhr.

www.impuls-kultur.ch 

ImPuls Kultur

 Samstag, 31. Januar 2014: Öffentliches Gründungs-
fest & Perkussion-Solo-Konzert mit Pierre Favre

 18.00 Uhr: Öffentliche Vereinsgründung und Apéro 20.00 Uhr: Konzert 
Konzert und Apéro werden vom Verein ImPuls-Kultur offeriert
Der ImPuls-Raum für Musik und Bewegung an der Schachenstrasse 15 
in Kriens ist seit gut 20 Jahren ein Forum für hochstehende Konzerte und 
kulturelle Veranstaltungen. 

Durch den neu gegründeten ImPuls-Kultur-Verein werden diese Aktivi-
täten gebündelt und intensiviert. Mehrmals jährlich laden wir künftig die 
Krienser Bevölkerung zu Kultur ein, die unter die Haut geht und inspiriert. 
Stossen Sie mit uns an und geniessen ein musikalisches Highlight.

PRO GEMEINDEBIBLIOTHEK KRIENS

Mittwoch, 28. Januar, 19.30 Uhr in der Gemeindebibliothek
Nobelpreisträger Patrick Modiano.
Ein Fest für den Leser – so wird sein Werk in der Presse gefeiert.
Ivo Zemp, Deutschlehrer an der Kanti Alpenquai führt in einzelne Werke 
von Modiano ein: Eine Jugend (1981), Doras Bruder (1998), Der Horizont 
(2010), Gräser der Nacht (2012). Es liest Beatrice Kropf, Deutschlehrerin, 
Sprecherin und Sängerin.

Eintritt Fr. 10.–. Für Vereinsmitglieder gratis.
Vereinsmitgliedschaft Fr. 20.–/Jahr. Anmeldung: lilofuerer@bluewin.ch

Kultur-Gesellschaft Kriens

25 Jahre KGK – es guets Neus 2015
Liebe Kultur-und KGK-Freunde
Gerade noch können wir Ihnen ein ganz tolles 2015 

wünschen und uns wundern, dass das Jahr 2014 bereits Geschichte ist. 
Unser Jubiläum ist aber noch nicht vorbei, es geht, wie bereits gemeldet, 
am 17. Januar 2015 weiter im Scala mit dem Filmnachmittag «Lichtmo-
mente» mit Filmen des 2010 verstorbenen Kurt Albisser. Anita Albisser 
(seine Tochter) hat ein spannendes Programm zusammengestellt. Musi-
kalische Umrahmung im Kino: Anita Albisser und Andreas Gilomen, an 
den Apéros zwischen den einzelnen Sequenzen die Musikgruppe «senza 
perdono».

Denken Sie bitte an den Eingabeschluss für den nächsten Newsletter  
(1. 2.–31.5.): 15. Januar 2015 

Fotoalbum, auf denen die Luftseilbahnen zu sehen sind. Beispielsweise 
Fotos auf der Wanderung, auf dem Ausflug, beim Picknick zwischen 
Kriens, Krienseregg, Fräkmüntegg und Pilatus. Ausserdem suchen wir 
Bild- sowie Filmmaterial über den Bau der Luftseilbahnen auf Krienser 
Seite. Helfen Sie mit. Wir sind Ihnen sehr dankbar, wenn Sie uns kon-
taktieren (museum@bellpark.ch) oder die Bilder während der Öffnungs-
zeiten bis spätestens Ende Januar ins Museum bringen. Wir danken für 
Ihre Mithilfe.

Original Krienser Bööggengruppe

Gute Gesundheit, viel Glück und nur das Beste im 
Neuen Jahr wünscht der Vorstand und auch ich allen 
Krienser/innen und auch allen Bööggen! Braucht im 
Neuen Jahr Eure Masken, Eure Gwändli und kommt 

an die Abholung/Intronisation am 17. Januar 2015. Für all unsere 
Bööggen ist es ja klar – wir kommen! Der nächste Höck findet am 9. 
Januar im Rest. Neuhof statt! Auch alle Krienser/innen die gerne mit 
uns an die Fasnacht gehen möchten sind dazu herzlich eingeladen! 
Also bis zum Höck oder der Intronisation – Euer KRIENSinfo Böögg 
Maurice

Chnuschtis

Ein tolles 2014 geht für uns Chnuschtis zu Ende. 
Im Dezember genossen wir eine schöne Zeit in den 
 Chlausgruppen. Auch wenn wir die ruhige und besinn-

liche Zeit schätzten, so freuen wir uns auf die kommende Fasnacht und 
den dazugehörenden Wagenbau. Die Chnuschtis wünschen allen einen 
guten Rutsch und ein Rüüdiges 2015.

Galli-Zunft Kriens

67. Gallivater – Abholung 2015
Am Samstag, 17. Januar 2015 empfängt die Galli-Zunft 
Kriens das Gallipaar 2015 Thomas und Sivia Fischer. Die 
Bevölkerung von Kriens ist dazu herzlich eingeladen.

Der Anlass beginnt um 14.45 Uhr auf dem Dorfplatz. Allen Anwesen-
den wird ein Apéro offeriert. Um ca. 15.15 Uhr erfolgt die feierliche 
Amtseinsetzung. Nach Bekanntgabe des Fasnachsmottos 2015 durch den 
Gallivater wird die Fasnacht mit Guugger-Klängen und durch zahlreiche 
Bööggen offiziell eröffnet. Anschliessend wird das Gallipaar feierlich 
zum Pilatussaal begleitet.

Die Galli-Zunft Kriens freut sich auf einen grossen Publikumsaufmarsch.

Böögge Fätzete und Bööggerätschete 2015
Am Freitag, 30. Januar 2015 (Türöffnung 19.30–2.30 Uhr) findet im Gal-
lusheim Kriens die zweite Auflage der Böögge-Fätzete statt, welche letz-
tes Jahr erfolgreich der Zeit angepasst wurde.
Die «Böögge-Fätzete» bietet mit der Livemusik PIT-Sound einen der vielen 
Höhepunkte. Auf der Empore steht Ihnen eine Bar zur Verfügung. Im Saal 
kann man an der Light und Led Bar Getränke geniessen oder sich an die 
Tische setzen und sich von den intrigierenden Bööggen unterhalten lassen.

Macht mit, tragt mit Eurem Erscheinen zu einer tollen Stimmung und zum 
Erfolg dieses Anlasses bei! (Eintritt Fr. 10.– und für Bööggen Eintritt 
GRATIS)

Ein absolutes «Muss» unserer Fasnacht ist auch die «Bööggerätschete», 
die am Fasnachts Friitig, 13. Februar und Rüüdige Samschtig, 14. Februar 
2015 in der Scala stattfindet.

(Vorverkauf ab 27. Januar siehe www.gallizunft.ch/Eintritt Fr. 16.–)

Fasnachtsverein Pack vo Chriens    www.packvochriens.ch

Das freute den Samichlaus... unser Packstübli war wie-
dermal bis zum letzten Platz besetzt.  Klein und Gross 
erfreuten sich aber zuerst an der feinen LASAGNE die 
unser Küchenteam MÖNNGE, BRUNO, ROMY  und weite-

ren Helfer zubereiteten.Die Gäste verdankten das natürlich mit einem 
Riesen-Applaus.  Bald einmal war es soweit. Von weitem hörte man 
des Geläute der Trychler-Gruppe, die den SAMICHLAUS mit seinem 
Gefolge begleiteten. Grosse Augen natürlich bei den Kleinen, die 
gespannt darauf waren, was der Chlaus wohl sagen würde… Lob oder 
Tadel …?  

W i r  e r l e d i g e n  f ü r  S i e  a l l e
Tre u h a n d g e s c h ä f t e

Buchhaltungen · Abschlüsse · Steuern · Revisionen
Löhne · Gründungen · Liegenschaftsverwaltungen · usw.

f a c h k o m p e t e n t
e n g a g i e r t · ve r l ä s s l i c h

Bucher Treuhand AG
Oberhusweg 9, Postfach 1047, 6011 Kriens

Tel. 041 329 00 29 Fax 041 329 00 28

eMail: sekretariat@jbt.ch
internet: www.jbt.ch
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  die

  vorhang

  fachleute

I N N E N E I N R I C H T U N G E N
K R I E N S seit 1971

TEDI AG
TEPPICHE BODENBELÄGE

LUZERNERSTRASSE 24a
6010 KRIENS
PHONE 041 320 40 66
FAX 041 310 45 66
E-Mai l  info@tedi.ch

  die

  boden

  fachleute

– LAMELLEN
– PLISSEE
– ROLLO
–  FLACH

VORHÄNGE

– eigenes Vorhangatelier

– kostenloses Aus- 
messen und Planen

Mitglied Gewerbeverband

Fachbetrieb für 
SEAT

VW
AUDI

SKODA

Rengglochstr. 22
Obernau/Kriens
Tel. 041 320 36 34
Fax 041 320 64 32

– mit kompetenter
Werkstatt

– Neuwagen 
und 
Occasionen

– Autovermietung:
PW, Zügel- und
Transportfahr-
zeuge bis 3,5 t
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im Kulturmagazin 6/06
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Dienstag, 6. Januar 2015 
17.00 Führung durch die Ausstellung
‹Pasta› im Museum Bellpark
18.00 Umtrunk, Suppe und Dreikönigs-
kuchen in der Teiggi Kriens mit 
Informationen zum Bauprojekt
(Seite Degenstrasse bei MARCELLO)
19.30 Musikalischer Abschluss
Wir laden alle Nachbarn rund um die
Teiggi und Interessierte am Projekt
herzlich ein.

Dreikönig in 
der Teiggi

teiggi Ein Wohnwerk in Kriens
www.wohnwerk-luzern.ch

inserat_91.5x136mm_Dez14_inserat  27.11.14  10:15  Seite 1

nähatelier
haase

neuanfertigungen
und änderungen

nähatelier haase gmbh
hofmattweg 4

6010 kriens
041 320 61 44

info@naehatelier-haase.ch
www.naehatelier-haase.ch

Baumgartner

Holz- / Innenausbau
Inh. R. Baumgartner / P. Bründler

Schreinerei AG

Tel: 041 320 30 70
Mail: info@basago.ch
Web: www.basago.ch

6012 Obernau

Es gibt immer eine Lösung, fragen Sie uns an.
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Auch im neuen Jahr
sind wir wieder 

für Sie da.



Elektro

Automation

ICT-Solutions

Professionell vernetzt

Grabenhofstrasse 6 www.swisspro.ch
6010 Kriens 041 226 11 00

Ihr Partner für Kommunikation, Gewerbe und Privat

Neu im Team der Herzog 
AG Wirtschaftsberatung 
und Treuhand  

Die seit über 25 Jahren in Kri-
ens ansässige Herzog AG Wirt-
schaftsberatung und Treuhand 
hat ihr Team mit Frau Daniela 
Stutz  erweitert. Die 43-jährige 
dipl. Treuhandexpertin sowie 

MWST-Expertin NDK ist neu im Team der Herzog AG 
Wirtschaftsberatung und Treuhand. Sie ist in Kriens 
aufgewachsen und lebt mit ihrer Familie in Kriens. 
Die Herzog AG Wirtschaftsberatung und Treuhand ist 
neben dem Kerngeschäft in der Sparte Buchführung, 
Abschlussberatung, Steuerberatung, Unternehmens-
nachfolge auch aktiv im Bereich der Saläradministra-
tion tätig.

J O S E F  B U R R I
G A R T E N B A U  AG

Bergstrasse 101
6010 Kriens
Tel. 041 31117 36 oder
079 340 59 36 

Gartengestaltung
Unterhaltsarbeiten
Grabpflege
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Neue  Küche?
Anruf genügt!
041 349 40 40

Kundenschreinerei, Neuanfertigungen, Fenster, Türen, Schränke,
Küchen, Innenausbau, Umbauten, Reparaturen, Möbel-Restauration.

Tel. 041-349 40 40
Fax 041-340 63 48

einhardR
Reinhard Schreinerei AG Luzern/Kriens

Grabenhof, 6010 Kriens

Schreinerei AG
Reinhard Schreinerei AG

Luzern u. Kriens

Tel. 041 349 40 40 / Fax 041 340 63 48

Homepage www.reinhard-schreinerei.ch / E-mail mail@reinhard-schreinerei.ch
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Möbellager
Möbellift

Entsorgung

günstig und sorgfältig
ganze Schweiz

Heinz Liem Arnet & Co.
041 630 30 32
079 630 68 08

umzuegeplus@bluewin.ch

Krie
ns

Krie
ns

Reinigung
Klaviertransporte

–  Wäsche- und 
 Hemdenservice

– Textilreinigung

– Vorhangservice

–  Duvetpfl ege/ 
Bettwäsche

–  Hotel- und 
 Restaurantwäsche

–  Waschen und 
 Reinigen grosser 
Artikel Annahmestelle für gute Textilreinigung

Gallusstrasse 12 • 6010 Kriens • Telefon 041 320 36 16

A h ll fü T il i i

34 76318
Die Hotline für Ihr Inserat:

041 318 34 76Inserateschluss fürs 
KRIENS info 2/2015 
ist am 12. Januar

1988
Kompetenz mit Weitsicht

Kontaktieren Sie uns für ein unverbindliches erstes Gespräch.

Hugo Herzog
Geschäftsleiter

Daniela Stutz
Treuhandexpertin 
MWST-Expertin NDK

Norbert Heer
Fachmann 
 Finanz- und  
Rech nungs- 
wesen, Revisor

HERZOG AG Wirtschaftsberatung und Treuhand
Rosenstr. 2, 6010 Kriens, 041 340 83 83, info@herzog-kriens.ch, www.herzog-kriens.ch

Mehr als nur Lohnzahlungen!
Unsere Kompetenz in Salär-  
und Personaladministration!

Mitglied Gewerbeverband
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Nach der Weihnachtspause melden wir uns im Januar mit grossem Getöse 
zurück. Die Itrenkete im Pilatussaal, die Rasslerparty in Horw und die 
legendäre FAPA in der Krauerhalle sind unsere anstehenden vorfasnächt-
lichen Höhepunkte. Nicht zu vergessen ist unser Gönnerfest am 7. Februar 
im Pilatussaal. Wir freuen uns mit unseren spendablen Gönnerinnen und 
Gönnern anzustossen und ihnen unser Sujet präsentieren zu dürfen.

Guuggenmusig Loschtmölch Chriens

Während alle Zeichen unverkennbar in Richtung Fasnacht 
2015 zeigen und sich unsere Vorbereitungen langsam dem 
Ende zu neigen, dürfen wir Mölche auf ein sensationelles 
Probeweekend und einen äusserst erfolgreichen Probesams-

tag zurückblicken. Auch die ehrenhafte Aufgabe der Stamm-Musig am tra-
ditionellen Vereinigten Stamm jeden Donnerstagabend im Restaurant zur 
Ente in Luzern fügt sich hervorragend in unser Bild einer aussergewöhn-
lichen Probe- und Vorfasnachts-Saison ein. Wir freuen uns des Weiteren 
darauf alle unsere Gönner am mittlerweile berühmt-berüchtigten Gönner-
abend in der Krauerhalle begrüssen zu dürfen. Am Samstag 17. Januar 
2015 darf mich sich ab 18.30 Uhr erneut überraschen lassen unter welchem 
Motto wir Mölche die kommende Fasnacht unsicher machen werden.

Guuggenmusig VIRUS    www.virus-kriens.ch

Kaum das neue Jahr erreicht, sind wir bereits wieder in 
den Startlöchern um den Winter zu vertreiben. Gespannt, 
unseren Gönnerinnen und Gönner das diesjährige Sujet 

zu präsentieren, nähern wir uns kleinen Schrittes dem 10. Januar 2015. Die 
neuen Grinden und Kleider sitzen und wir freuen uns sehr über alle Fas-
nachtsbegeisterten, welche am VIRUS-Gönnerfest in der Viscose Eventbar 
dabei sind. Die Türöffnung ist ab 17.30 Uhr – Eintritt Fr. 25.–.

www.virus-kriens.ch

Jodlerklub Alperösli Kriens

Gold-Super-Lotto im Restaurant Wichlern Kriens
Wir wünschen allen unseren Freunden und treuen Gön-
nern einen guten Start ins neue Jahr. Gleichzeitig laden 
wir ein zu unserem Gold-Super-Lotto: Freitag 30. Januar 

und Samstag 31. Januar 2015, 20.00 Uhr. Wie immer, erster Gang gratis, 
in jedem Gang Gold. Viel Glück!

JBO

Am Mittwoch, 7. Januar 2015, findet auf dem Dorfplatz 
(unterhalb der Galluskirche) der traditionelle Neujahrs-
empfang der Gemeinde Kriens statt. Wir freuen uns, 
dass das JBO diesen Anlass musikalisch umrahmen darf 

und um 19.00 Uhr ein Ständli bringen kann.  Bei schlechtem Wetter fin-
det der Anlass im Gemeindeschuppen statt.

Die GV des JBO findet am 28. Januar 2015, um 19.30 Uhr, im Singsaal 
Kirchbühl 2, statt. www.jbo-kriens.ch

Musikschule Kriens

Freitag, 30. Januar 2015, 19.00 Uhr,  
Scala Kriens

Kaleidoskopkonzert: Schülerinnen und Schüler der Musikschule Kriens 
solieren auf Holz- Blechblasinstrumenten/Zupf- und Streichinstrumenten/
Tasten- und Schlaginstrumenten/Vocal mit Klavierbegleitung von Amarda 
Beqiraj und Ivona Suma. Eintritt frei – freiwilliger Kostenbeitrag

Weitere Infos unter www.musikschule-kriens.ch

GEMEINSCHAF T

Verein Hildegard-Kreis Kriens
Vortrag: Lebensrad, Lebenszeit ist Heilszeit (Visionsbilder)
mit Stefan Rüegg, Luzern

Datum: Donnerstag, 15. Januar 2015
Zeit: 19.30 Uhr

Ort: Gallustreff, Kriens
Kosten: Mitglieder Fr. 10.–, Nichtmitglieder Fr. 15.–

Rebbaugenossenschaft Sonnenberg

Winterruhe ist im Krienser Rebberg am Sonnenberg 
eingekehrt. Die Rebstöcke haben sich zu unserer Freude 
prächtig entwickelt. Als eine der letzten Arbeiten in die-

sem Herbst wurden Geophyten (Weinbergtulpen) gepflanzt. Der Boden wurde 
teilweise geöffnet, um das Wachstum der Reben und die Artenvielfalt optimal 
zu fördern. Seit Oktober/November 2014 ist der Rebberg mit Hagelschutznet-
zen bestückt, damit die Reben einen allfälligen Hagelschlag gut überstehen.

Die Rebbaugenossenschaft Sonnenberg weist inzwischen ein stattli-
ches Genossenschaftskapital vor, so dass die nötigen Investitionen mit 
Eigenmitteln getätigt werden können. Die Verwaltung hat deshalb ent-
schieden, per 31.1.2015 das Kapital zu plafonieren. Somit können ab dem 
1. Februar 2015 keine Anteilscheine mehr gezeichnet werden. Dieser 
Beschluss gilt auch für bestehende Mitglieder der Rebbaugenossenschaft 
Sonnenberg. Ein bestehender Anteilschein kann per Vorstandsbeschluss 
an Verwandte/Freunde/Bekannte übertragen werden. Eine Kapitalerhö-
hung für bestehende Mitglieder ist bis Ende Januar 2015 möglich. Ein 
Antrag auf Mitgliedschaft mit Anteilschein-Zeichnung kann noch bis 
31.01.2015 unter www.weingut-sonnenberg.ch beantragt werden. 

 Schiff-Modell-Club Luzern

Schiffmodelle im Badipark Kleinfeld  
Allen ein erfolgreiches 2015: Mitglieder des Schiff-Modell-Clubs 
Luzern (SMCL) lassen Kriens auch im neuen Jahr ans Meer gren-
zen. Massstabgetreu nachgebaute Schiffe auf dem Naturbecken 

im Parkbad schaffen eine Hafenatmosphäre wie an einem Weltmeer. Lassen 
Sie sich von diesen Modellen und von der Schifffahrtsromantik verzaubern.

Sonntag, 4. Januar, 14.00 bis 16.00 Uhr. Der Zugang zum Park ist öffentlich. 

Info: www.smcl.ch, E-Mail: smcl@bluewin.ch

MUSIK

Guuggenmusig Amok-Symphoniker

Jubi-Überraschung!
Das Jubi-OK 30 Jahre Amok-Symphoniker Kri-
ens informiert alle Gönner und Freunde: Wir lüf-

ten unsere grosse Jubi-Überraschung! Den Auftrag, etwas noch nie Dage-
wesenes auf die Beine zu stellen, sind wir mit Freude angegangen und 
werden euch auch diesmal nicht enttäuschen! Nachdem beim 25-jäh-
rigen Jubiläum Kriens mit hunderten von Fahnen geschmückt wurde, 
dürft Ihr gespannt sein was wir diesmal anstellen. Alle sind herzlich 
eingeladen, sich am 10. Januar 2015 um 16.00 Uhr bei der Krauerhalle ein-
zufinden. Wir offerieren Möcke-Kafi und freuen uns auf euer Kommen! 
Daten zu unseren Januaranlässen sind auf unserer Website ersichtlich. 

Weitere Infos unter www.amoksymphoniker.ch

Chacheler-Musig Chriens

Am 10. Januar 2015 findet die Chacheler Fasnachts-Kleider-
börse im Vereinslokal (Schulhaus Feldmühle) statt. Es hat 
«Guugergwändli» für Gross und Klein. Die Öffnungszeit ist 
von 10.00 bis 17.00. Die Vorbereitungen für die Fasnacht 2014 
laufen auf Hochtouren. Notieren sie jetzt schon das Datum 

für die Guggerware-Party, Samstag 24. Januar 2015 in der Krauerhalle 
Kriens. Die Party beginnt um 17.00 Uhr und endet gegen 24.00 Uhr. Ein 
ganz besonderer Höhepunkt wird die Sujetpräsentation sein.

Wir freuen uns, Sie an der Guggerware-Party begrüssen zu dürfen und 
mit Ihnen Zusammen zu feiern. Jung und alt – Chacheler halt. Weitere 
Infos unter www.chacheler.ch
–  Sa 10. Januar 10.00–17.00 Uhr, Chacheler Musig Chriens, Kleiderbörse 

im Vereinslokal Schulhaus Feldmühle
–  Sa 24. Januar 17.00–24.00 Uhr, Chacheler Musig Chriens, Guggerware-

Party in der Krauerhalle

Guuggenmusig Schlösslifäger

Nach den Köstlichkeiten und Schlemmereien der 
be  sinnlichen Tage im Jahr brauchen zumindest 
unsere Pauken  spieler vorerst kein Instrument mehr 
zum Spielen. 



041 31115 14041 31115 14
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TV-Reparaturen
TV-Installationen

Lautsprecher-Anlagen-Miete

Satelliten-
Systeme
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Der sympathische Treffpunkt  

im Quartier 

Hier treffen sich Clubs und Vereine

Speiserestaurant 
Bankette · Konferenz (Saal 130 Personen)
Kegelbahn · Catering

Fritz Näf und das Wichlere-Team 
Telefon/Fax 041 320 54 31
wichlern.kriens @ bluewin.ch
Sonntag Ruhetag

immer genügend Parkplätze  

A. Felber AG
Amstutzstrasse 4 | 6010 Kriens
Tel. 041 210 26 63 | Fax 041 210 26 64
info@felber-ag.ch | www.felber-ag.ch

Machen Sie Ihre Firma sichtbar.
Wir beschriften vom
Namensschild bis zum
Schaufenster oder 
Fahrzeug einfach alles.
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Die günstigste Werbu
ng- 

Ihre Autobeschriftun
g

        

«ES GUETS NÖIS»
   wünscht …

zimmerei           holzb
au

na

türlich

WERNERBUCHER

obernauerstrasse 31, 6010 kriens
tel. 041 320 32 59, fax 041 320 69 55
info@wbucher-zimmerei.ch 
www.wbucher-zimmerei.ch

Weidscheune Sonnenberg
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catenazzi ag

Keramikünstler für Wand und Boden

Baukeramik · Naturstein

6010 Kriens
Dattenmattstrasse 16
Telefon 041 349 55 55
Telefax 041 349 55 99

E-mail: info@catenazzi.ch
www.catenazzi.ch
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Frauengemeinschaft Bruder Klaus

Rega-Basis Erstfeld
Besichtigung des Rega-Stützpunktes

Mindestalter: 10 Jahre – Kinder müssen begleitet sein Mittwoch, 21. 
Januar, 12.30 Uhr.

Treffpunkt: Luzern Bahnhof mit gelöstem Billett nach Erstfeld, Linden-
ried beim Gleis.

Kosten: keine, es wird eine Sammlung für eine Spende an die Rega gemacht. 
Anmelden: bis 9. Januar bei Irene Müller i.mueller@krienserfrauen.ch 041 
320 24 75

Flohmarkt für Kinderartikel
Sie können bei uns einen Tisch mieten!
Samstag, 14. März, 10.00–12.30 Uhr im Zentrum Bruder Klaus
Tischmiete: 10 Franken. Anmeldeschluss: 4. März.
Cafeteria von 09.30–13.30 Uhr. Spiele mit der Ludothek.

Infos: Y. de Groot-Müller, 041 310 12 34
www.krienserfrauen.ch

Kleintierfreunde Kriens

LOTTO
Am Freitag und Samstag, 9. und 10. Januar sind Sie 
herzlich zum Lottospielen eingeladen. Beginn jeweils 
20.00 Uhr. Zu gewinnen sind schöne Preise wie Gold, 
Reisegutscheine, Fleischpreise, Geschenkkörbe usw. 

Freundlich laden ein: Kleintierfreunde Kriens im Restaurant Wichlern

Kolpingfamilie Kriens 
Donnerstag, 30. Januar 2015 Plauderstunde im Café Haber-
macher ab 9.00 Uhr. Unser Kaffee – Höck ist bei allen sehr 
beliebt, darum treffen wir uns wieder zu einer gemütlichen 
Stunde im neuen Jahr. Bist du auch dabei? Es wird immer 

angeregt diskutiert und viel Neues in Erfahrung gebracht. Auch Freunde 
der Kolpingfamilie sind herzlich eingeladen.

Naturfreunde Kriens

–  SA, 3. Januar, Schneeschuhtour WT2,  
Hans Meier, 041 320 15 59

 –  SO, 25. Januar, Fondueplausch Krienseregg, 
Doris Meier, 041 320 15 59

Pro Senectute

Allround Gruppen (Turnen) der Pro Senectute
Auch im fortgeschrittenen Alter können Sie durch Bewe-
gung eine Verbesserung der Kraft, Beweglichkeit und 

Gleichgewichtsfähigkeit erreichen. Besuchen Sie regelmässig eine Turn-
lektion, geleitet von ausgebildeten Erwachsenensportleiter/innen. Kosten 
pro Lektion Fr. 5.–

Turnhalle Feldmühle: Freitag, 16.15–17.15 Uhr
Turnhalle Fenkern: Montag, 09.00–10.00 Uhr
Turnhalle Krauer: Mittwoch, 14.30–15.30 Uhr
Turnhalle Kuonimatt: Montag, 09.00–10.00 Uhr
Pfarreiheim Bruder Klaus: Mittwoch, 10.00–11.00 Uhr
Telefonische Auskunft unter: 041 226 11 91

Quartierverein Spitzmatt      www.qv-spitzmatt.ch

Termine 2015
Sie sind herzlich eingeladen, an den Anlässen des QV 
Spitzmatt dabei zu sein. 
Spitzmättler Quartierfasnacht: Samstag, 14. Februar 2015
Generalversammlung: Donnerstag, 30. April 2015

Quartier-Apéro: Im Juni 2015
Quartierfest: Samstag, 29. August 2015
Stamm: Immer am ersten Donnerstag des Monats, ab 19.00 Uhr im 
Wirtshaus zur Hohlen Gasse.

Der nächste Quartierstamm findet am Donnerstag, 8. Januar 2015, statt. 
www.qv-spitzmatt.ch.

SGF Gemeinnütziger Frauenverein
Brockenhüsli, Hohle Gasse 4

Öffnungszeiten:
 Mittwoch, 14.00–17.00 Uhr 
Freitag, 18.00–20.00 Uhr

Wir möchten uns bei allen herzlich bedanken, die das Brockenhüsli im 
letzten Jahr mit Warenabgaben und Einkäufen unterstützt haben. Die 
Einnahmen gehen vollumfänglich zugunsten dem Chinderhuus Bellpark, 
den Horten und dem Schüelerhuus.

Um Ihnen auch dieses Jahr eine grosse Auswahl an Fasnachtskostümen 
anbieten zu können, suchen wir gut erhaltene und saubere Fasnachtsar-
tikel. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Freie Evangelische Gemeinde Horw/Kriens

Alphalive ist eine Serie von 10 interaktiven 
Treffen über die Basics des christlichen Glau-

bens. Bei Alphalive zählt jede Meinung und Diskussionen finden in einer 
freundlichen, ehrlichen und informellen Atmosphäre statt. Am 8. Januar 
findet der kostenlose Infoznacht statt. Anmeldung und Infos via Web-
seite www.feg-kriens.ch/alphalive.html

Im Begegnungszentrum Mattenhof können Sie Räume für bis ca. 80 Per-
sonen mieten. Mehr Infos unter www.feg-kriens.ch/raumbelegung.html 
oder 041 340 04 00.

–  8. Januar, 19.00 Uhr, 21.45 Uhr, Frag Mal Ganz Gross Alphalive Info-
znacht Begegnungszentrum, Nidfeldstr. 12, Kriens

Frohes Alter 60 plus

Zischtig-Jass
Dienstag, 20. Januar, 14.00 Uhr,  
Pfarreizentrum Bruder Klaus

Ein kurzweiliger Nachmittag mit Jassen und anderen Spielen. In der 
Pause werden Kaffee und selbst gebackene Kuchen serviert. Eine Anmel-
dung ist nicht nötig.

Mittagstisch
Mittwoch, 28. Januar um 11.45 Uhr im Gallusheim
Eine Gruppe freiwilliger Helferinnen deckt Ihnen den Tisch und serviert 
das Mittagessen mit Suppe, Hauptgang und Kuchenauswahl zum Dessert 
mit Kaffee. Anschliessend können Sie einen Jass klopfen oder andere 
Spiele machen. Anmeldung bis Montag, 10.00 Uhr bei Helene Jauch, 041 
320 74 89. Bei ihr sind auch Geschenkgutscheine erhältlich.

Frauen- und Müttergemeinschaft  
St. Gallus/St. Franziskus 

Dreikönigsfeier
Dienstag, 6.1.2015 um 16.00 Uhr, Kirche St. Gallus mit anschl. Königs-
kuchen-Essen

«Hört Ihr Leut und lasst Euch sagen!»
Mittwoch, 14.01.2015 von 18.45 bis 20.00 Uhr Führung mit dem Luzerner 
Nachtwächter, Treffpunkt: Kornmarkt Rathausturm, MG Fr. 12.–/NMG 
Fr. 17.–, Anmeldung bis 5.1.2015: 041 320 29 60, 
n.birchmeier@krienserfrauen.ch

1,2 oder 3 – bist du dabei?
Gemütlicher Spieleabend im Gallus-Treff, Kirchrainweg 15,Kriens
Donnerstag, 22.1.2015 von 19.30 bis 22.00 Uhr, Anmeldung bis 
21.1.2015: 041 320 99 32, l.hermann@krienserfauen.ch

Feldenkrais Methode kennenlernen
Sich Bewegen – Wahrnehmen – Neues Entdecken – Sich gut fühlen
Dienstag, 27.1.2015, 14.00–17.00 Uhr im Zentrum Bruder Klaus, Pilatus-
strasse 13, Kriens. Vorkenntnisse sind keine nötig. Bringen Sie jedoch 
eine Portion Neugierde mit und lassen Sie sich überraschen. Kosten: 
MG Fr. 30.–/NMG Fr. 35.–. Ich freue mich auf Sie! Lisa Heinimann-
Schild, www.feldenkrais-luzern.ch. Teilnehmerzahl beschränkt. Anmel-
dung: j.mueller@krienserfrauen.ch, 041 310 11 20

Frauenzmorge – von Frauen für Frauen
Dienstag, 3.2.2015, 9.00 Uhr im Gallus-Treff, Kirchrainweg 5, Kriens
Kosten: MG Fr. 7.–/NMG Fr. 10.–, Anmeldung bis 31.01.2015: Béatrice 
Himmelrich. 041 320 19 55 oder b.himmelrich@krienserfrauen.ch

041 31115 14041 31115 14

Mitglied Gewerbeverband

TV-Reparaturen
TV-Installationen

Lautsprecher-Anlagen-Miete

Satelliten-
Systeme
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Der sympathische Treffpunkt  

im Quartier 

Hier treffen sich Clubs und Vereine

Speiserestaurant 
Bankette · Konferenz (Saal 130 Personen)
Kegelbahn · Catering

Fritz Näf und das Wichlere-Team 
Telefon/Fax 041 320 54 31
wichlern.kriens @ bluewin.ch
Sonntag Ruhetag

immer genügend Parkplätze  

A. Felber AG
Amstutzstrasse 4 | 6010 Kriens
Tel. 041 210 26 63 | Fax 041 210 26 64
info@felber-ag.ch | www.felber-ag.ch

Machen Sie Ihre Firma sichtbar.
Wir beschriften vom
Namensschild bis zum
Schaufenster oder 
Fahrzeug einfach alles.
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Die günstigste Werbu
ng- 

Ihre Autobeschriftun
g

        

«ES GUETS NÖIS»
   wünscht …

zimmerei           holzb
au

na

türlich

WERNERBUCHER

obernauerstrasse 31, 6010 kriens
tel. 041 320 32 59, fax 041 320 69 55
info@wbucher-zimmerei.ch 
www.wbucher-zimmerei.ch

Weidscheune Sonnenberg
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catenazzi ag

Keramikünstler für Wand und Boden

Baukeramik · Naturstein

6010 Kriens
Dattenmattstrasse 16
Telefon 041 349 55 55
Telefax 041 349 55 99

E-mail: info@catenazzi.ch
www.catenazzi.ch
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25 Jahre Kultur Gesellschaft Kriens

Herzliche Einladung
Filmnachmittag – Lichtmomente
Eine Retrospektive mit Werken  
des Krienser Filmschaffenden Kurt Albisser

Samstag, 17. Januar 2015 
im Kino Scala, Luzernerstrasse, Kriens

Beginn einer neuen Filmserie jeweils: 
13.00 | 15.00 | 17.00 | 19.00 Uhr

25 Jahre Kultur Gesellschaft Kriens

Herzliche Einladung
Filmnachmittag – Lichtmomente
Eine Retrospektive mit Werken  
des Krienser Filmschaffenden Kurt Albisser

Samstag, 17. Januar 2015 
im Kino Scala, Luzernerstrasse, Kriens

Beginn einer neuen Filmserie jeweils: 
13.00 | 15.00 | 17.00 | 19.00 Uhr

G
ew

er
be

ve
rb

an
d

Mitglied

Glas

GLAS REINHARD AG • Sonnmatthof 1 • CH-6023 Rothenburg
Tel. 041 319 40 00 • Fax 041 319 40 01 • info@glasreinhard.ch • www.glasreinhard.ch

■ Glas Systemduschen               ■ Balkonverglasungen
■ Ganzglastüren                        ■ Sitzplatzverglasungen
■ Glas Falt- und Schiebewände   ■ Wintergärten
■ 24-Std.-Pikett-Dienst

Besuchen Sie unsere Ausstellung

Mitglied Gewerbeverband

Mitglied Gewerbeverband

Franz und Robert Schürch
Rengglochstrasse 18
CH-6012 Obernau / Kriens

+41 41 320 84 89
+41 41 320 84 24
www.schuerch-malermeister.ch

Telefon
Telefax

Projekt2  7.6.2011  16:25 Uhr  Seite 1

Kurt Müller
Luzernerstrasse 16, Kriens

Tel. 041 320 84 74
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Der Mittagstisch startete im letzten Sommer und wurde bewusst einfach 
und kostensparend aufgebaut. Wir lassen uns alle Optionen offen, diesen 
weiter zu entwickeln. Sie bekommen die Möglichkeit, den Mittagstisch 
weiter zu gestalten.

Wir suchen Frauen und Männer, welche sich ab Februar 2015 die ganze 
Woche engagieren möchten oder auch nur an einem Mittag (z.B. Diens-
tag). Für das nächste Schuljahr suchen wir motivierte Personen, die 
unser Team ergänzen, da uns zwei Betreuerinnen nach ihrem Zwischen-
jahr wieder verlassen.

Interessiert? Bitte melden Sie sich bei Angelika Merkli: Tel. 041 312 16 45 
oder per E-Mail an: messer@gabeldingen.ch

Reformierte Kirche Kriens

Jubiläum 75 Jahre Johanneskirche
Dieses Jahr wird die Johanneskirche 75 Jahre 

alt – ein guter Grund zum Feiern! Vom 20. bis 24. Juni (Johannestag) lädt die 
Reformierte Kirche Kriens zu einem reichhaltigen Jubiläumsprogramm ein. 

Eine Ausstellung, unterschiedliche Konzerte, ein Kinotag, ein Vortrag zur 
Geschichte der Johanneskirche, Johannesfeuer und Sommerbowle sowie 
natürlich der Jubiläumsgottesdienst und das eigentliche Jubiläumsfest 
am Sonntag werden die unterschiedlichsten Menschen ansprechen.

Lassen Sie sich überraschen! Weitere Informationen auf der Website 
www.refkriens.ch.
– DI, 6. Januar, 14.00 Uhr, Kirchenzentrum Johannes, Seniorencafé

–  DI, 20. Januar, 14.00 Uhr, Stattkino, Film «Kinshasa Symphony», 
 Anmeldung bei Elisabeth Zedi unter Telefon 041 310 64 63

Samariter-Verein    www.samariter-kriens.ch

Verein: Gruppenübungen gemäss separater  
Einladung.  

Jugend: Seit über 20 Jahren gibt es die Help Kriens. Helfen ist keine 
Frage des Alters. Mach mit.   

Nothilfekurs: Samstag, 24. Januar, 08.00–16.00 Uhr und Dienstag,  
27. Januar, 19.30–21.30 Uhr

e-Nothilfekurs: Samstag, 28. Februar, 08.00–16.00 Uhr,  
sowie individuelle Vorbereitung im Vorfeld mittels PC

Anmeldeschluss: 9 Tage vor Kursbeginn

Ort: Kurse finden im Vereinslokal Feldmühle statt.

Anmeldung: P. Schnyder 041 320 50 83/ kurse@samariter-kriens.ch

Senioren-Vereinigung Kriens

Jass- und Spielnachmittag
Am nächsten Jass- und Spielnachmittag, zu dem wir Sie 
herzlich einladen, treffen wir uns am Donnerstag, 8. Januar 

2015 um 14.00 Uhr im Restaurant Hofmatt.
Wir freuen uns, wenn viele Leute zum Jassen, Spielen und auch zum 
Plaudern kommen!

Krienser Senioren …
… mit dem GA unterwegs

Mittwoch, 14. Januar: Treffpunkt, 07.45 Uhr am Bahnhofkiosk Luzern, 
zum Treberwurstessen nach Erlach, Anmeldung erforderlich bis  
6. Januar (041 320 27 85).

Mittwoch, 28. Januar: 14.30 Uhr Treff im Restaurant Neuhof

Freitag, 30. Januar, Treffpunkt 09.25 Uhr am Bahnhofkiosk Luzern,  
Ausflug auf die Seebodenalp.

Quartierverein Kuonimatt  www.kuonimatt.ch

Frohe Festtage und ein gutes neues Jahr
Herzlichen Dank für Ihren Besuch am Weih-
nachtsmarkt vom 29. November 2014 in der 

Kuonimatt. Das grosse Interesse und die zahlreichen Besucher haben 
unseren kleinen, aber feinen Weihnachtsmarkt zu einem geselligen 
Anlass mit vorweihnächt licher Stimmung werden lassen. 

Der Quartierverein Kuonimatt wünscht allen Quartierbewohnern erhol-
same und friedliche Festtage und im neuen Jahr alles Gute. 

Voranzeige: Die GV 2015 findet am 27. März 2015 statt.

Quartierverein Obernau      www.qv-obernau.ch 

 Der Quartierverein Obernau wünscht Ihnen frohe 
Festtage und einen guten Rutsch ins 2015. Wir 
freuen uns, Sie demnächst an unseren Anlässen 
begrüssen zu dürfen. 

–  Dreikönigs-Quartierstamm im Restaurant Obernau am Dienstag, 6. 
Januar 2015, ab 19.00 Uhr 

Der Quartierverein sowie das Restaurant-Obernau-Team freuen sich auf 
viele Anwesende. Wir stossen zusammen auf ein glückliches 2015 an 
und freuen uns auf einen gemütlichen Abend.

–  27. Obernauer Fasnacht am Freitag, 6. Februar 2015, ab 19.30 Uhr im 
Schulhaus Obernau 3

Unter dem Motto «Obernauer Märt» lädt der QV Obernau Jung und Alt 
zur traditionellen Obernauer Fasnacht ein. Für Unterhaltung sorgen 
die Tanzmusik Colorados, die Guggenmusig Steichocher, Einzelmas-
ken und Böggengruppen. In der Märthalle legt wiederum DJ Roger auf. 
Auch dieses Jahr wieder Maskenprämierung mit tollen Preisen.
Vollmasken: Freier Eintritt
Vorreservation für Vereinsmitglieder auf www.qv-obernau.ch oder an
Doris Raufer, Tel. 041 320 63 23. Ab 18 Jahren, mit Ausweiskontrolle

 Quartierverein Schattenberg-Himmelrich

Rückblick: Herbstanlass
Unser diesjähriger Herbstanlass wurde zum erhofften Jahres-
endevent für Gross und Klein, jedoch diesmal in der Back-
stube. Gegen 40 Kinder und Erwachsene aus dem Quartier 

Schattenberg-Himmelrich fanden sich zum erstmaligen Grittibänzen backen 
in der Küche des Roggernschulhauses ein. Während die Kinder, zum Teil 
begleitet von Ihren Eltern, Grosseltern, Götti oder Gotti eifrig und mit viel 
Kreativität Ihre Grittibänzen modellieren, übte sich der Vorstand die wun-
dervollen Kunstwerke zeitgenau zu backen, nichts anbrennen zu lassen und 
nett zu verpacken. Wir danken ganz herzlich allen Kindern und Erwachsenen 
und wünschen Euch einen guten Rutsch in das neue Jahr 2015 der Vorstand.

Fotos: www.qvsh-kriens.ch

Voranzeige: 30. Generalversammlung in der Gallihalle am Freitag,  
23. Januar 2015, (18.15 Uhr Türöffnung)

Mittagstisch Gabeldingen

Betreuung Mittagstisch gesucht!
 Der Verein Messer und Gabeldingen sucht ab Februar 2015 
eine oder mehrere Betreuerinnen/Betreuer für den Mittag-
tisch im 4. Stock des Schulhauses Gabeldingen, Kriens.

Am Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag betreut ein Hüte –Team 
von jeweils zwei bis drei Personen bis zu maximal 20 Kinder. Vom Kin-
dergarten bis zur 6. Klasse. Die Kinder bringen das Mittagessen von zu 
Hause mit, es wird lediglich eine Suppe oder ein Apéro-Gemüse ange-
boten. Arbeitszeiten je nach Verantwortung ab 11.00 Uhr/11.45 Uhr bis 
13.30 Uhr. Sie bekommen einen Lohn.

Redaktionsschluss für Vereinsbeiträge der Infothek 2015 E-Mail: kriensinfo@bag.ch
Februar: Dienstag, 13. Januar  Mai: Dienstag, 14. April August: Dienstag, 14. Juli November: Montag, 12. Oktober
März: Dienstag, 10. Februar Juni: Donnerstag, 7. Mai September: Dienstag, 11. August Dezember: Dienstag, 10. November
April: Dienstag, 10. März Juli: Dienstag, 9. Juni Oktober: Dienstag, 15. September Januar: Freitag, 11. Dezember
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V E R A N S T A LT U N G E N
KRIENSinfo Redaktionsschluss:  

Dienstag, 13. Januar 2015

DI, 6. Januar  3-Königs-Tag 
MI, 7. Januar 18.30–20.00 Uhr Gemeinde Kriens Neujahrsapéro für die Bevölkerung auf dem Dorfplatz  
   (Schlechtwetter: Foyer Pilatussaal)
DO, 8. Januar 7.00–12.00 Uhr Wochenmarkt Auf dem Dorfplatz
FR, 9. Januar ab 20.00 Uhr Kleintierfreunde Kriens Lotto-Match im Restaurant Wichlern
SA, 10. Januar ab 20.00 Uhr Kleintierfreunde Kriens Lotto-Match im Restaurant Wichlern
SO, 11. Januar 17.00 Uhr Geschwister Rymann,  Jodel- und Ländlerkonzert in der Kirche St. Gallus 
  Giswil und Kriens 
MI, 14. Januar 19.30 Uhr Die Liberalen Kriens Podiumsgespräch «Sozialbezug mit Fairness» im Restaurant Wichlern
DO, 15. Januar 7.00–12.00 Uhr Wochenmarkt Auf dem Dorfplatz
SA, 17. Januar 14.45 Uhr Gallizunft Gallivater-Abholung auf dem Dorfplatz
SO, 18. Januar 11.30 Uhr Museum Bellpark Führung zur Ausstellung «Lutz und Guggisberg» im Bellpark
MO, 19. Januar 16.00–17.30 Uhr Gemeinde Kriens Öffentl. Gesprächsstunde mit Paul Winiker im Gemeindehaus
DO, 22. Januar 14.00 Uhr Liberale Senioren GV/Diskussion/Unterhaltung im Restaurant Hohle Gasse
DO, 22. Januar 7.00–12.00 Uhr Wochenmarkt Auf dem Dorfplatz
MI, 28. Januar 19.30 Uhr Pro Gemeindebibliothek Lesung Patrick Modiano in der Gemeindebibliothek
DO, 29. Januar 7.00–12.00 Uhr Wochenmarkt Auf dem Dorfplatz
FR, 30. Januar 19.00 Uhr Musikschule Kriens Kaleidoskop-Konzert im Scala
FR, 30. Januar 20.00 Uhr Jodlerklub Alpenrösli Gold-Lotto im Restaurant Wichlern
SA, 31. Januar 7.00–12.30 Uhr Samstagsmarkt Im Bellpark
SA, 31. Januar 18.00 Uhr Verein ImPuls-Kultur Gründungsfest mit Drummer Pierre Favre, Schachenstrasse 15
SA, 31. Januar 20.00 Uhr Jodlerklub Alpenrösli Gold-Lotto in Restaurant Wichlern

1. Vorstellung:  18:00 Uhr
2. Vorstellung:  20:30 Uhr

Mitwirkende:                            4Plus
HTK Theater Kriens

Rädäpläm Kriens
Bööggengruppe Kriens

Pädy Degen alias Igi Bühler
Fantasie-Chörli Luzern

i‘Fratellii‘Fratelli

Eintritt                   Fr. 16.--
Auf Ihre Teilnahme freuen sich:
Galli-Zunft Kriens und alle Bööggerätscher

41. Böögge-
Rätschete

Fasnachts Friitig                         13.02.2015
Rüüdige Samschtig                     14.02.2015

im Scala Kriens

A1210928_Drucksachen_2014.indd   2 09.12.14   14:25

Fasnachtsladen
Waldibrücke
Öffnungszeiten

Montag–Freitag:
09.00–11.30 und 13.00–17.00 Uhr

Samstag:
09.00–15.00 Uhr

VORFASNACHT



2  In welchem Inserat von KRIENSinfo steckt dieses Wort:

wir tragen

1. In diesem Haus befindet sich die

2. Das Wort gehört zum Inserat:

3. Hier sind die drei Unter schiede (bitte ankreuzen)

Name/Vorname

Adresse

PLZ/Ort

3 Wohnhaus an der Luzernerstrasse 35. Finden Sie die drei Unterschiede.

Lösung zum Rätsel Januar 2006

Sie haben  
gewonnen!
Die Lösungen zum Rätsel im  
KRIENS info vom Nov. 2006 lauten:

1 Eigenheimweg 
2 Violin GmbH, Luzern
3

Aus den eingegangenen  Lö sun gen 
sind folgende Gewin nerInnen aus
gelost worden:
1 Ruth Meier,  

Oberhusweg 5, Kriens
2 Annemarie Paschoud,  

Horwerstrasse 28, Kriens
3 Margrit Frey,  

Grosshaslistrasse 15, Kriens

KRIENSinfo gratuliert den Gewin ner 
innen und wünscht allen anderen 
viel Glück bei der aktuellen Ausgabe!

Die Preise werden per Post zugestellt.

Auch in diesem Monat gibt es tolle 
Preise zu gewinnen:

1. Preis 
Gutscheine im Wert von Fr. 100.– 
von Krienser Fachgeschäften.

2. Preis 
Gutschein im Wert von Fr. 70.– 
von einem Krienser Fachgeschäft.

3. Preis
Gutschein im Wert von Fr. 50.– 
von einem Krienser Fachgeschäft.

Tragen Sie die Lösungen auf dem 
Talon ein und senden Sie ihn bis 
 spätestens am 30. Januar an:

Brunner AG 
Postfach 1164 
6011 Kriens 
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1  Welche Schule befindet sich in diesem Gebäude? 

Wissen Sie es?

R ÄT S E L

2  In welchem Inserat von KRIENS info steckt dieses Wort:

Umtrunk

1. Wo in Kriens steht dieses Haus?

2. Das Wort gehört zum Inserat:

3. Hier sind die drei Unter schiede (bitte ankreuzen)

Name/Vorname

Adresse

PLZ/Ort

3  Finden Sie die drei Unterschiede auf dem Bild? 

Lösung zum Rätsel Januar 2015

Sie haben  
gewonnen!
Die Lösungen zum Rätsel im  
KRIENS info vom September 2014  lauten:

1 Bergstation Sonnenbergbahn    
2 Huber AG 
3

Aus den eingegangenen  Lö sun gen  
sind folgende Gewin nerInnen 
 ausgelost  worden:

1 Herr und Frau Dario und Pia 
Schnyder, Luzernerstrasse 5, Kriens

2 Herr Richard Beetschen,  
St. Niklausengasse 30, Kriens

3 Frau Theres Roth,  
Hergiswaldstrasse 11, Obernau

KRIENS info gratuliert den Gewin ner-
Innen und wünscht allen anderen viel 
Glück bei der aktuellen Ausgabe!

Auch in diesem Monat gibt es tolle 
Preise zu gewinnen:

1. Preis 
Gutscheine im Wert von Fr. 80.– 
von Krienser und Luzerner 
 Fachgeschäften. 

2.–3. Preis
Je ein Buch «Kriens für Zeitgenossen»
im Wert von Fr. 50.–.

Tragen Sie die Lösungen auf dem 
Talon ein und senden Sie ihn bis 
 spätestens am 31. Januar an:

Brunner AG 
Postfach 1064 
6011 Kriens 
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1  Wo in Kriens steht dieses Haus?   

Wissen Sie es?

R ÄT S E L
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GABRIELE DINI -WASER

Lorbeeren zum bestandenen Diplom

pd/ Am 25. Oktober durfte Frau Gabriele Dini-Waser ihr wohl-
verdientes Diplom zur Naturheilpraktikerin TEN hfnh (Höhere 
Fachschule für Naturheilkunde und Homöopathie) entgegenneh-
men. Ihre Freude darüber ist verständlich. Sie 
hat in vier Jahren einen Bildungsgang abge-
schlossen, der berufsbegleitend auch von 
jüngeren Generationen nicht so leicht weg-
gesteckt wird. «Mit 52 Jahren hatte ich mich 
endlich dazu entschieden,  das zu lernen, 
wozu ich mich schon lange berufen fühlte!»

Der Zugang zu Naturheilmitteln wurde ihr 
sozusagen in die Wiege gelegt … Ihr Vater hatte 
35 Jahre lang die einzige Drogerie in Littau. 
Aber wenn er ihr damals etwas über Kräuter, 
Salben und Tinkturen erzählte, fand sie das ziemlich «unmodern»!  
Die Gerüche sind ihr jedoch in der Nase geblieben und haben sie ein 
Leben lang begleitet. Kein Wunder also, dass sie sich für die Traditio-
nelle Europäische Naturheilkunde (TEN) entschieden hat.

Für Frau Dini ist es eine Frage der Kultur und deren Ent-
wicklung über die Zeit, mit welchen Mitteln sie arbeitet. «Sehen 
Sie, in China zum Beispiel gibt es Hunderte Arten von Pilzen. 
Natürlich wurden diese im Verlaufe der Jahrhunderte verzehrt 
und man beobachtete dabei gewisse Veränderungen, die sich 
nach ihrem Genuss einstellten. So haben diese Pilze Einzug in 
die chinesische Medizin gefunden.

 
In Indien hingegen wachsen eine Vielzahl von verschiedenen 

Gewürzen. Auch dort verwendet man viele dieser Gewürze zusätz-
lich als Heilmittel; denken wir nur an Kurkuma oder Ingwer.

In der  europäischen Erfahrungsmedizin ist es nicht anders. Ein 
gutes Beispiel ist der Peterli. Früher wurde er in einem speziellen 
Verfahren dazu verwendet, eine Schwangerschaft in den ersten 

Wochen abzubrechen! In der Naturheilkunde 
wird das Apiol-haltige Kraut heute vor allem 
bei Menstruationsbeschwerden verschrieben. 
Sie sehen: gegen alles ist ein Kraut gewach-
sen – und zwar hier, bei uns!»

Unter dem Begriff TEN lebt und entfal-
tet sich das jahrtausendealte Medizinsystem 
weiter, das erst im 19. Jahrhundert vom 
Modell der heutigen Schulmedizin weitge-
hend ersetzt wurde. Damit ist die TEN viel 
mehr als eine Sammlung von diagnosti-

schen und therapeutischen Methoden. Sie ist eine faszinierende 
eigenständige «Heilkunst nach den Gesetzen und den Mitteln der 
Natur». 

Die Naturheilkunde beschränkt sich nicht auf die dogmatische 
Wiedergabe «alter» Quellen, sondern führt nach heutigem Wissen 
notwendige Adaptionen durch und ergänzt die TEN mit «moder-
nen» Weiterentwicklungen.

Im 20. und 21. Jahrhundert feiert die Medizin in einigen 
Bereichen zwar grosse Erfolge, wird aber der Individualität des 
kranken Menschen und seinen Bedürfnissen in vielen Fällen 
nicht gerecht. Diesem Defizit stellt die Praxis «TILIA-FLOS» eine 
profunde schulmedizinische Kenntnis, eine umfassende the-
rapeutische Bildung, erprobtes empirisches Wissen, Intuition, 
ganzheitliches und liebevolles Denken und Handeln entgegen.

ANDREA HELLER – BALANCED THROUGH L IFE!    

Neues Angebot im Gesundheitsbereich

pd/ Das Thema Gesundheit nimmt bei 
uns einen immer wichtigeren Stellen-
wert ein. Man geht davon aus, dass heute 
rund 70% aller Krankheiten über längere 
Zeit ernährungsbedingt ausgelöst wer-
den! Oft spüren wir nichts davon, da uns 
Mangelerscheinungen und Krankheiten 
schleichend befallen. Deshalb ist es so 
wichtig, in regelmässigen Abständen zu 
prüfen, ob wir gesund sind. Ein solcher 

Gesundheitscheck kann mit einem CRS® Stoffwechsel-Screening 
einfach, schnell und ganz ohne Blutabnahme erfolgen. 

Andrea Heller – Ernährungsberaterin SPA - nimmt sich die-
ses Themas an und führt mit einem CRS® Stoffwechselanalyse-
Gerät Messungen durch, bei welchen verschiedene Werte wie z.B. 
Schutz der Übersäuerung, Immunabwehr, Stoffumsatzregulation, 
Trainingszustand sowie der entsprechende Ernährungstyp in 
Sekundenschnelle ausgewertet werden. Anhand dieser indivi-
duellen Werte lässt sich feststellen, ob der Stoffwechsel sich in 
Balance befindet oder ob mögliche Defizite vorliegen. 

Die Themen Ernährung und Gesundheit haben Andrea Heller 
während der letzten Jahre bereits stark begleitet, obwohl sie jah-
relang sehr erfolgreich in den Bereichen Werbung und Marketing 
tätig war. Ihre beiden langen Reisen durch Asien und Lateiname-
rika waren aber Teil ihrer Inspiration, eine weitere Ausbildung 
zur Ernährungsberaterin zu absolvieren.  

Andrea Heller ist überzeugt, dass die Ernährung der Grund-
stein für die Gesundheit und unser Wohlbefinden bildet. Es macht 
ihr Freude, mit ihrem Wissen über eine gesunde Ernährung Men-
schen zu einem besseren Wohlbefinden und mehr Vitalität im 
Leben zu verhelfen! Sie bietet neben den CRS® Stoffwechsel-
analysen auch klassische Ernährungsberatung, Sporternährung, 
Coaching sowie betriebliche Gesundheitsförderung an.
 
Schlossweg 4
6010 Kriens
Telefon: +41 41 534 64 71
EMail: info@andreaheller.ch
www.andreaheller.ch 
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pd/ Wenn ein Kind Schwierigkeiten in der Schule hat, 
dann hat es diese nicht zufällig, und es ist deshalb auch 
nicht, wie von Eltern oder Lehrer angenommen wird, 
weniger intelligent oder talentiert. Es hat vielmehr diese 
Schwierigkeiten, weil sie Teil seiner lebenserhaltenen Ver-
haltensmuster sind. Es hat keine andere Wahl. Auch wenn 
sein Verhalten allem Anschein nach fehlerhaft oder sogar 
nachteilig ist, so gibt es doch triftige Gründe für diese 
«Fehlfunktion».

Sie können Ihr Kind von seinem Problem befreien, indem Sie den Ursprung seines 
lebenserhaltenden Musters finden und ihrem Kind bewusst machen.

Die therapeutische Arbeit besteht darin, zunächst das Verhaltensmuster zu 
beobachten und anschliessend die ihm zu Grunde liegende frühere Erfahrung zu 
finden, die genau zu diesem schulischen Problem oder dieser Verhaltensstörung 
einen Sinn gibt.

Es gibt drei Sorten von Informationen, die prägend auf ein Kind einwirken:
• Die persönliche Erfahrung bei der Geburt bis zum heutigen Tag
•  Die Lebenssituation und das emotionale Empfinden der Eltern während der 

Schwangerschaft und der Geburt.
• Die Familiengeschichte – alles, was die Vorfahren erlebt und erfahren haben.

Hier ein Beispiel: Die Mutter musste, um eine Frühgeburt zu verhindern, 
im Spital liegen. Ihre Zimmernachbarin redete den ganzen Tag über ihre Prob-
leme. Die Mutter konnte nicht ausweichen, weil sie liegen musste. So hat sie den 
Mechanismus eingeschaltet, dass es besser ist nicht zuzuhören, wenn jemand den 
ganzen Tag redet. Ihr Kind hat nun in der Schule das Problem, dass es abschaltet, 
wenn die Lehrerin spricht, und deshalb nicht am Unterricht beteiligt ist. Es hat 
also unbewusst das Muster der Mutter übernommen. 

Da die Muster von unserem Hirn gesteuert werden, geht es nun darum, das 
Gehirn wieder umzuprogrammieren. Ich wünsche Ihnen als Eltern und den Kin-
dern einen guten Start in die Schulzeit.

Termine nach telefonischer Anmeldung:
Naturheilpraxis für Massagen und Coaching
Sonja Baumeler
Schachenstrasse 6, 6010 Kriens
Telefon 041 310 70 80

SONJA BAUMELER – NATURHEILPRAXIS

Schulschwierigkeiten und Verhaltens-
probleme bei Kindern verstehen und beheben

Dorfgärtnerei, Schachenstrasse 33, 6010 Kriens, Tel. 041 320 43 55, 
Mo 13.30 – 18.00 Uhr, Di – Fr 08.00 – 12.00 Uhr, 13.30 – 18.00 Uhr, 
Sa  08.00 – 16.00 Uhr - www.braendi.ch

Mitglied Gewerbeverband

Blumen 
verzaubern
Aktuell Tulpen
Schweizer Qualität
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bei amreinwohnen fi nden sie ein inspirierendes sortiment an ausgewählten 

marken und dazu eine profunde beratung. damit sie sich genau so einrichten 

können, wie sie wünschen.

hochwertig und individuell.
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Mitglied Gewerbeverband


